
Name/Gesellschaft/Gemeinschaft/Körperschaft 

1 

Vorname 

2 

3 (Betriebs-)Steuernummer 

Einnahmenüberschussrechnung 
nach § 4 Abs. 3 EStG für das Kalenderjahr 2012 

4 davon abweichend 131 

Art des Betriebs 

2012  
Anlage EÜR 
Bitte für jeden Betrieb eine 
gesonderte Anlage EÜR einreichen! 

77 12 1 
99 15

Beginn Ende 

T  T  M  M  2 0 1 2 132 T  T  M  M  J J J J  
Zuordnung zur Einkunfts-

art (siehe Anleitung) 

5 100 

6 Wurde im Kalenderjahr/Wirtschaftsjahr der Betrieb veräußert oder aufgegeben? (Bitte Zeile 66 beachten) 111 Ja =

105 

1 

Wurden im Kalenderjahr/Wirtschaftsjahr Grundstücke/grundstücksgleiche Rechte entnommen 
7 120 oder veräußert? Ja = 1 oder Nein = 2 

1. Gewinnermittlung 

Betriebseinnahmen EUR 

99 20

Ct 

8 Betriebseinnahmen als umsatzsteuerlicher Kleinunternehmer (nach § 19 Abs. 1 UStG) 111 

davon nicht steuerbare Umsätze sowie 
9 Umsätze nach § 19 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 119 . . ,

und 2 UStG 

Betriebseinnahmen als Land- und Forstwirt, soweit die Durchschnittssatz-
10 besteuerung nach § 24 UStG angewandt wird 

11 Umsatzsteuerpflichtige Betriebseinnahmen 

Umsatzsteuerfreie, nicht umsatzsteuerbare Betriebseinnahmen sowie Betriebsein-
12 nahmen, für die der Leistungsempfänger die Umsatzsteuer nach § 13b UStG schuldet 

13 davon Kapitalerträge 113 . . ,
14 Vereinnahmte Umsatzsteuer sowie Umsatzsteuer auf unentgeltliche Wertabgaben 

15 Vom Finanzamt erstattete und ggf. verrechnete Umsatzsteuer 

(weiter ab

104 

112 

103 

140 

141 

. 
Zeile 15) 

. 

. 

. 

. 

. 

.

. 

.

. 

.

.

,

,
,
,

,

,
16 Veräußerung oder Entnahme von Anlagevermögen 102 . . ,
17 Private Kfz-Nutzung 106 . . ,
18 Sonstige Sach-, Nutzungs- und Leistungsentnahmen 

19 Auflösung von Rücklagen und Ausgleichsposten (Übertrag aus Zeile 76) 

20 Summe Betriebseinnahmen (Übertrag in Zeile 61) 

Betriebsausgaben 

Betriebsausgabenpauschale für bestimmte Berufsgruppen und/oder Freibetrag 
21 nach § 3 Nr. 26, 26a und/oder 26b EStG 

Sachliche Bebauungskostenpauschale für Weinbaubetriebe/ 
22 Betriebsausgabenpauschale für Forstwirte 

108 

159 

190 

191 

. 

. 

. 

. 

. 

EUR 

.

.

.

. 

. 

,
,

,

99 

,
,

25 

Ct 

23 Waren, Rohstoffe und Hilfsstoffe einschl. der Nebenkosten 100 . . ,
24 Bezogene Fremdleistungen 110 . . ,
25 Ausgaben für eigenes Personal (z. B. Gehälter, Löhne und Versicherungsbeiträge) 

Absetzung für Abnutzung (AfA) 

26 AfA auf unbewegliche Wirtschaftsgüter (ohne AfA für das häusliche Arbeitszimmer) 

AfA auf immaterielle Wirtschaftsgüter (z. B. erworbene Firmen-, Geschäfts- oder 
27 Praxiswerte) 

28 AfA auf bewegliche Wirtschaftsgüter (z. B. Maschinen, Kfz) 

Übertrag (Summe Zeilen 21 bis 28) 

2012AnlEÜR801 – Aug. 2012 – 

120 

136 

131 

130 

. 

. 

. 

. 

. 

.

.

. 

.

.
2012AnlEÜ

,

,
,
,

,
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31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

(Betriebs-)Steuernummer 

EUR Ct 

Übertrag (Summe Zeilen 21 bis 28) . . , 
Sonderabschreibungen nach § 7g EStG 

Herabsetzungsbeträge nach § 7g Abs. 2 EStG 
(Erläuterungen auf gesondertem Blatt) 

Aufwendungen für geringwertige Wirtschaftsgüter nach § 6 Abs. 2 EStG 

Auflösung Sammelposten nach § 6 Abs. 2a EStG 

Restbuchwert der ausgeschiedenen Anlagegüter 

Raumkosten und sonstige Grundstücksaufwendungen 
(ohne häusliches Arbeitszimmer) 

Miete/Pacht für Geschäftsräume und betrieblich genutzte Grundstücke 

Miete/Aufwendungen für doppelte Haushaltsführung 

Sonstige Aufwendungen für betrieblich genutzte Grundstücke 
(ohne Schuldzinsen und AfA) 

Sonstige unbeschränkt abziehbare Betriebsausgaben 

Aufwendungen für Telekommunikation (z. B. Telefon) 

Fortbildungskosten 

Rechts- und Steuerberatung, Buchführung 

Schuldzinsen zur Finanzierung von Anschaffungs- und Herstellungskosten 
von Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens 

Übrige Schuldzinsen 

Gezahlte Vorsteuerbeträge 

An das Finanzamt gezahlte und ggf. verrechnete Umsatzsteuer 

Rücklagen, stille Reserven und/oder Ausgleichsposten (Übertrag aus Zeile 76) 

Übrige unbeschränkt abziehbare Betriebsausgaben 

Beschränkt abziehbare Betriebsausgaben 
und Gewerbesteuer 

nicht abziehbar 
EUR Ct 

Geschenke 164 . . , 174 

Bewirtungsaufwendungen 165 . . , 175 

Verpflegungsmehraufwendungen 171 

162 
Aufwendungen für ein häusliches 
Arbeitszimmer (einschl. AfA 
und Schuldzinsen) 

Sonstige beschränkt abziehbare 
Betriebsausgaben 168 

. 

. 

. 

. 

, 

, 

172 

177 

Gewerbesteuer 217 . . , 218 

Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten 

Tatsächliche Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten (laufende und feste Kosten 
ohne AfA und ohne Zinsen) 

Kraftfahrzeugkosten für Wege zwischen Wohnung und Betriebsstätte; Familienheim-
fahrten (pauschaliert oder tatsächlich) 

Mindestens abziehbare Kraftfahrzeugkosten für Wege zwischen Wohnung und 
Betriebsstätte (Entfernungspauschale); Familienheimfahrten 

134 

138 

132 

137 

135 

. . , 

. . , 

. . , 

. . , 

. . , 

150 . . , 
152 . . , 
151 . . , 

280 

281 

194 

232 

234 

185 

186 

183 

. . , 

. . , 

. . , 

. 

. 

. 

. 

, 
, 

. . , 

. 

. 

. 

. 

, 
, 

. . 
abziehbar 
EUR 

, 

Ct 

. . , 

. . , 

. . , 

. . , 

. . , 

. . , 

140 . . , 
142 – . . , 
176 + . . , 

Summe Betriebsausgaben (Übertrag in Zeile 62) 199 . . , 

2012AnlEÜR802 2012AnlEÜR802 



(Betriebs-)Steuernummer 

Ermittlung des Gewinns 

61 Summe der Betriebseinnahmen (Übertrag aus Zeile 20) 

62 abzüglich Summe der Betriebsausgaben (Übertrag aus Zeile 57) 

zuzüglich 

63 – Hinzurechnung der Investitionsabzugsbeträge nach § 7g Abs. 2 EStG 
(Erläuterungen auf gesondertem Blatt) 

64 – Gewinnzuschlag nach § 6b Abs. 7 und 10 EStG 

abzüglich 

– Investitionsabzugsbeträge nach § 7g Abs. 1 EStG 
65 (Erläuterungen auf gesondertem Blatt) 

Hinzurechnungen und Abrechnungen bei Wechsel der Gewinnermittlungsart 
66 (Erläuterungen auf gesondertem Blatt) 

– 

188 + 

123 + 

187 – 

250 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

EUR 

.

.

. 

. 

. 

. 

,
,

,
,

,
,

Ct 

67 Ergebnisanteile aus Beteiligungen an Personengesellschaften 

68 Korrigierter Gewinn/Verlust 

Gesamtbetrag 

Bereits berücksichtigte Beträge, 
69 für die das Teileinkünfte- 261 . . , 

verfahren bzw. § 8b KStG gilt 

255 

290 

262 

. 

. 

. 

.

.
Korrekturbetrag 

. 

,

,

,

70 Steuerpflichtiger Gewinn/Verlust vor Anwendung des § 4 Abs. 4a EStG 

71 Hinzurechnungsbetrag nach § 4 Abs. 4a EStG 

72 Steuerpflichtiger Gewinn/Verlust 

2. Ergänzende Angaben 

Rücklagen und stille Reserven 
(Erläuterungen auf gesondertem Blatt) Bildung/Übertragung 

EUR 

Rücklagen 
73 nach § 6c i. V. m. § 6b EStG, R 6.6 EStR  187 . . ,

Übertragung von stillen Reserven 
74 nach § 6c i. V. m. § 6b EStG, R 6.6 EStR  170 . . ,

293 

271 + 

219 

Ct 

120 

. 

. 

. 

. 

.

.

.

99 

Auflösung 

EUR 

. 

,
,

,

,

27 

Ct 

75 Ausgleichsposten nach § 4g EStG 191 . . ,
76 Gesamtsumme 190 . . ,

(Übertrag in Zeile 46) 

Entnahmen und Einlagen i. S. d. § 4 Abs. 4a EStG 

125 

124 

. 

. 

.

.

(Übertrag in Zeile 19) 

99 

,

,

29 

EUR Ct 

77 Entnahmen einschl. Sach-, Leistungs- und Nutzungsentnahmen 122 . . ,
78 Einlagen einschl. Sach-, Leistungs- und Nutzungseinlagen 

2012AnlEÜR803 

123 . 

2012A

.

nlEÜR803 

,
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Name/Gesellschaft/Gemeinschaft/Körperschaft 

Anlage AVEÜR 2012 77 12 1 
1 1) 

Anlageverzeichnis/Ausweis des Umlaufvermögens 99 40 
2 (Betriebs-)Steuernummer zur Anlage EÜR 

Gruppe/ Anschaffungs-/ Buchwert zu Beginn Zugänge Sonder-AfA AfA/ Abgänge Buchwert am Ende 
Bezeichnung des Wirtschaftsguts Herstellungskosten/ des Gewinnermittlungs- nach § 7g EStG Auflösungsbetrag (insgesamt zu erfassen in des Gewinnermittlungs-

Einlagewert zeitraums Zeile 35 der Anlage EÜR) 3) zeitraums 
EUR Ct EUR Ct EUR Ct EUR Ct EUR Ct EUR Ct EUR Ct 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 100 101 102 105 106 
3 Grund und Boden , , , , , 

110 111 112 114 115 116 
4 Gebäude , , , , , , 

120 121 122 124 125 126 
5 Andere (z. B. grundstücksgleiche Rechte) , , , , , , 

190 6 Summe , 
(Übertrag in Zeile 26 der Anlage EÜR) 

Häusliches Arbeitszimmer 200 201 202 205 206 
7 Anteil Grund und Boden , , , , , 

210 211 212 214 215 216 
8 Gebäudeteil , , , , , , 

(zu erfassen in Zeile 51 der Anlage EÜR) 

320 321 322 324 325 326 
9 Immaterielle Wirtschaftsgüter , , , , , , 

(Übertrag in Zeile 27 der Anlage EÜR) 

Bewegliche Wirtschaftsgüter (ohne GWG) 400 401 402 403 404 405 406 
0 Kraftfahrzeuge , , , , , , , 

410 411 412 413 414 415 416 
1 Büroausstattung , , , , , , , 

420 421 422 423 424 425 426 
2 Andere , , , , , , , 

480 490 
3 Summe , , 

(Übertrag in Zeile 31 der Anlage EÜR) (Übertrag in Zeile 28 der Anlage EÜR) 

432 434 436 4 Sammelposten 2012 , , , 
440 441 444 446 5 Sammelposten 2011 , , , , 
450 451 454 456 

6 Sammelposten 2010 , , , , 
460 461 464 466 

7 Sammelposten 2009 , , , , 
470 471 474 

8 Sammelposten 2008 , , , 
499 

9 Summe , 
(Übertrag in Zeile 34 der Anlage EÜR) 

Finanzanlagen 500 501 502 505 506 
0 Anteile an Unternehmen etc. 2) , , , , , 

510 511 512 515 516 
1 Andere , , , , , 

600 602 605 606 
2 Umlaufvermögen 1) , , , , 

(zu erfassen in Zeile 23 der Anlage EÜR) 

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2

2

2

1) nur Umlaufvermögen i. S. d. § 4 Abs. 3 Satz 4 EStG (z. B. Wertpapiere, Grund und Boden sowie Gebäude) 3) Summe der Einzelbeträge ohne Betrag aus Zeile 22 
2) für deren Erträge das Teileinkünfteverfahren bzw. § 8b KStG gilt 



2012 
Name 

1 Anlage SZE 
Vorname zur Einnahmen-

2 überschussrechnung 

3 (Betriebs-)Steuernummer 77 12 1 
99 41Ermittlung der nicht abziehbaren Schuldzinsen für Einzelunternehmen 

I. Ermittlung des maßgeblichen Gewinns für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG EUR Ct 

4 Gewinn/Verlust (Übertrag aus Zeile 70 der Anlage EÜR) 160 . . ,
5 Steuerfreie Gewinne 161 + . . ,
6 Ergebnisanteile aus Mitunternehmerschaften (in Zeile 67 der Anlage EÜR enthalten) 162 . . ,
7 Veräußerungs-/Aufgabegewinn bzw. -verlust 163 . . ,

Maßgeblicher Gewinn für Zwecke des § 4 Abs. 4a EStG 
8 (positiv in Zeile 10; negativ in Zeile 17 eintragen) 165 . . ,

II. Ermittlung der Über-/Unterentnahmen des lfd. Wirtschaftsjahres EUR Ct 

9 Entnahmen (Übertrag aus Zeile 77 der Anlage EÜR) 100 . . ,
10 Gewinn (= positiver Betrag aus Zeile 8) 200 – . . ,
11 Einlagen (Übertrag aus Zeile 78 der Anlage EÜR) 210 – . . ,

Über-/Unterentnahme des lfd. Wirtschaftsjahres 
130 12 ohne Berücksichtigung von Verlusten . . ,

(positiv in Zeile 13; negativ in Zeile 15 eintragen) 

III. Ermittlung des Hinzurechnungsbetrages (§ 4 Abs. 4a Satz 3 und 4 EStG) 
EUR Ct 

13 Überentnahme des laufenden Wirtschaftsjahres (= positiver Betrag aus Zeile 12) 300 . . ,
Überentnahmen der vorangegangenen Wirtschaftsjahre 

14 310 + (= positiver Betrag aus Zeile 16 des Vorjahres) . . ,
Unterentnahmen EUR Ct 
– des laufenden Wjes 

(= negativer Betrag aus 
15 321 

Zeile 12) . . ,
– der vorangegangenen Wje 

(= negativer Betrag aus 
16 322 + Zeile 16 des Vorjahres) . . ,

Verlust 
– des laufenden Wjes 

(= negativer Betrag aus 
17 331 – Zeile 8) . . ,

– der vorangegangenen Wje 
18 (= negativer Betrag aus 

332 – Zeile 15 des Vorjahres) . . ,
Verbleibender Betrag 
(Ein positiver Betrag ist in die 19 340 � 350 – 
rechte Spalte einzutragen, . . , . . ,
ein negativer Betrag ist für die Folgejahre festzuhalten.) 

20 360 Kumulierte Über-/Unterentnahme . . ,
davon 6 Prozent 

21 370 (Ergibt sich in Zeile 20 ein negativer Betrag, ist hier der Wert „0“ einzutragen.) . . ,

IV. Höchstbetragsberechnung EUR Ct 

22 Tatsächlich angefallene Schuldzinsen des laufenden Wirtschaftsjahres 400 . . ,
23 Schuldzinsen i. S. d. § 4 Abs. 4a Satz 5 EStG 410 – . . ,
24 Kürzungsbetrag gem. § 4 Abs. 4a Satz 4 EStG 420 – . 2 0 5 0 0 0  . ,

Höchstbetrag der nicht abziehbaren Schuldzinsen 
25 (Ergibt sich ein negativer Betrag, ist hier der Wert „0“ einzutragen.) 430 . . ,

V. Nicht abziehbare Schuldzinsen 
EUR Ct 

Niedrigerer Betrag aus Zeile 21 oder 25 
26 150 

(Übertrag in Zeile 71 der Anlage EÜR) . . ,

2012AnlSZE821 – Aug. 2012 – 2012AnlSZE821 
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Anleitung zum Vordruck 2012„Einnahmenüberschussrechnung – Anlage EÜR“
(Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG) 

Liegen Ihre Betriebseinnahmen für diesen Betrieb unter der Grenze von 17.500 !, wird es nicht beanstandet, 
wenn Sie der Steuererklärung anstelle des Vordrucks eine formlose Gewinnermittlung beifügen. 

Die Anleitung soll Ihnen das Ausfüllen der Anlage EÜR erleichtern. 

Abkürzungsverzeichnis 
Abs. Absatz ＨＶｗＵ＃ Ｈｌｑｎｒｐｐｈｑｖｗｈｘｈｕ０Ｕｌｆｋｗｏｌｑｌｈｑ 
AfA Absetzung für Abnutzung ＪＺＪ＃ Ｊｈｕｌｑｊｚｈｕｗｌｊｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ 
AO Abgabenordnung Ｋ＃ Ｋｌｑｚｈｌｖｈ ＋ｌｐ Ｄｐｗｏｌｆｋｈｑ Ｈｌｑｎｒｐｐｈｑｖｗｈｘｈｕ０Ｋｄｑｇｅｘｆｋ， 
ＥＩＫ＃ Ｅｘｑｇｈｖ﾿ｑｄｑ｝ｋｒｉ Ｎｍ１＃ Ｎｄｏｈｑｇｈｕｍｄｋｕ 
BMF Bundesministerium der Finanzen ＮＶｗＪ＃ Ｎｼｕｓｈｕｖｆｋｄｉｗｖｗｈｘｈｕｊｈｖｈｗ｝ 
BGBl. Bundesgesetzblatt ＯＶｗＵ Ｏｒｋｑｖｗｈｘｈｕ０Ｕｌｆｋｗｏｌｑｌｈｑ 
BStBl Bundessteuerblatt Ｕ＃ Ｕｌｆｋｗｏｌｑｌｈｑ ＋ｌｐ Ｄｐｗｏｌｆｋｈｑ Ｈｌｑｎｒｐｐｈｑｖｗｈｘｈｕ０Ｋｄｑｇｅｘｆｋ， 
ＨＶｗＧＹ＃ Ｈｌｑｎｒｐｐｈｑｖｗｈｘｈｕ０Ｇｘｕｆｋｉﾁｋｕｘｑｊｖｙｈｕｒｕｇｑｘｑｊ ＸＶｗＧＹ＃ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ０Ｇｘｕｆｋｉﾁｋｕｘｑｊｖｙｈｕｒｕｇｑｘｑｊ 
EStG Einkommensteuergesetz UStG Umsatzsteuergesetz 
ＨＶｗＫ＃ Ｄｐｗｏｌｆｋｈｖ Ｈｌｑｎｒｐｐｈｑｖｗｈｘｈｕ０Ｋｄｑｇｅｘｆｋ Ｚｍ１＃ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｍｄｋｕ 

Ｇｌｈ Ｄｑｏｄｊｈ ＨｨＵ ｌｖｗ ｑｄｆｋ ﾆ ９３ Ｄｅｖ１ ７ ＨＶｗＧＹ ｈｏｈｎｗｕｒｑｌｖｆｋ ｄｑ ｇｌｈ Ｉｌｑｄｑ｝ｙｈｕｚｄｏｗｘｑｊ ｝ｘ ﾁｅｈｕｐｌｗｗｈｏｑ１ Ｖｒｉｈｕｑ Ｖｌｈ ｖｌｆｋ ｇｄｅｈｌ ｉﾁｕ ｇｌｈ ｈｏｈｎｗｕｒｑｌｖｆｋｈ ｄｘｗｋｈｑｗｌ﾿｝ｌｈｕｗｈ ｨｅｈｕ­
ｐｌｗｗｏｘｑｊ ｈｑｗｖｆｋｈｌｇｈｑ／ ｅｈｑｼｗｌｊｈｑ Ｖｌｈ ｈｌｑ ］ｈｕｗｌ﾿ｎｄｗ１ Ｇｌｈｖｈｖ ｈｕｋｄｏｗｈｑ Ｖｌｈ ｌｐ Ｄｑｖｆｋｏｘｖｖ ｄｑ Ｌｋｕｈ Ｕｈｊｌｖｗｕｌｈｕｘｑｊ ｄｘｉ ｇｈｕ Ｌｑｗｈｕｑｈｗｖｈｌｗｈ ｚｚｚ１ｈｏｖｗｈｕｒｑｏｌｑｈ１ｇｈ２ｈｓｒｕｗｄｏ２１ Ｅｌｗｗｈ
ｅｈｄｆｋｗｈｑ Ｖｌｈ／ ｇｄｖｖ ｇｈｕ Ｕｈｊｌｖｗｕｌｈｕｘｑｊｖｙｒｕｊｄｑｊ ｅｌｖ ｝ｘ ｝ｚｈｌ Ｚｒｆｋｈｑ ｇｄｘｈｕｑ ｎｄｑｑ１ Ｓｕｒｊｕｄｐｐｈ ｝ｘｕ ｈｏｈｎｗｕｒｑｌｖｆｋｈｑ ｨｅｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ﾿ｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｘｑｗｈｕ ｋｗｗｓｖ＝２２ｚｚｚ１ｈｏｖｗｈｕ１ｇｈ２
ｈｏｖｗｈｕｂｖｒｉｗｂｑｚ１ｓｋｓ１ Ｇｌｈ Ｄｅｊｄｅｈ ｇｈｕ Ｄｑｏｄｊｈ ＨｨＵ ｌｑ Ｓｄｓｌｈｕｉｒｕｐ ｌｖｗ ｑｘｕ ｑｒｆｋ ｌｑ Ｋｬｕｗｈｉｬｏｏｈｑ ｝ｘｏｬｖｖｌｊ１ Ｉﾁｕ ｍｈｇｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅ ｌｖｗ ｈｌｑｈ ｖｈｓｄｕｄｗｈ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑﾁｅｈｕｖｆｋｘｖｖｕｈｆｋｑｘｑｊ 
｝ｘ ﾁｅｈｕｐｌｗｗｈｏｑ２ｄｅ｝ｘｊｈｅｈｑ１ 
Ｅｌｗｗｈ ｉﾁｏｏｈｑ Ｖｌｈ ］ｈｌｏｈｑ２Ｉｈｏｇｈｕ／ ｙｒｑ ｇｈｑｈｑ Ｖｌｈ ｑｌｆｋｗ ｅｈｗｕｒｉｉｈｑ ｖｌｑｇ／ ｑｌｆｋｗ ｄｘｖ ＋ｄｘｆｋ ｑｌｆｋｗ ｐｌｗ ｇｈｐ Ｚｈｕｗ ３／３３，１ 
Nur bei Gesellschaften/Gemeinschaften:  
Für die einzelnen Beteiligten sind ggf. die Ermittlungen der Sonderbetriebseinnahmen und -ausgaben sowie die Ergänzungsrechnungen und Schuldzinsen­
ermittlungen nach § 4 Abs. 4a EStG zusätzlich zur für die Gesamthand der Gesellschaft/Gemeinschaft elektronisch übermittelten Anlage EÜR gesondert  
einzureichen.  

Ｇｈｕ Ｙｒｕｇｕｘｆｎ ｌｖｗ ｑｌｆｋｗ ｝ｘ ｙｈｕｚｈｑｇｈｑ／ ｖｒｉｈｕｑ ｏｈｇｌｊｏｌｆｋ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｉｈｖｗｊｈｖｗｈｏｏｗ ｚｈｕｇｈｑ ＋｝１ Ｅ１ ｅｈｌ Ｎｒｖｗｈｑｗｕｬｊｈｕｊｈｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗｈｑ，１ Ｇｌｈ Ｄｅｊｄｅｈｓ￀ｌｆｋｗ ｊｌｏｗ 
ｄｘｆｋ ｉﾁｕ Körperschaften ＋ﾆ ６４ ＮＶｗＪ，／ ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ ｝ｘｕ Ｅｘｆｋｉﾁｋｕｘｑｊ ｙｈｕｓ￀ｌｆｋｗｈｗ ｖｌｑｇ１ Ｖｗｈｘｈｕｅｈｊﾁｑｖｗｌｊｗｈ Ｎｼｕｓｈｕｖｆｋｄｉｗｈｑ ｅｕｄｘｆｋｈｑ ｇｈｑ Ｙｒｕｇｕｘｆｎ ｑｘｕ ｇｄｑｑ 
ｄｅ｝ｘｊｈｅｈｑ／ ｚｈｑｑ ｇｌｈ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｈｌｑｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｇｈｕ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ｄｘｖ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｈｑ ｇｌｈ Ｅｈｖｗｈｘｈｕｘｑｊｖｊｕｈｑ｝ｈ ｙｒｑ ｌｑｖｊｈｖｄｐｗ 
６８１３３３ a ｌｐ Ｍｄｋｕ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ１ Ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｇｄｗｈｑ ｇｈｖ ｈｌｑｋｈｌｗｏｌｆｋｈｑ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｖ ＋ﾆ ９７ Ｄｅｖ１ ５ ＤＲ，１ Ｇｌｈ Ｚｄｋｏｐｼｊｏｌｆｋ­
ｎｈｌｗｈｑ ｇｈｖ ﾆ ９７ Ｄｅｖ１ ８ ＤＲ ＋Ｄｑｖｄｗ｝ ｇｈｖ Ｊｈｚｌｑｑｖ ｐｌｗ ｇｈｐ ｅｕｄｑｆｋｈｑﾁｅｏｌｆｋｈｑ Ｕｈｌｑｊｈｚｌｑｑ ｅｈｌ ｇｈｕ Ｙｈｕｚｈｕｗｘｑｊ ｘｑｈｑｗｊｈｏｗｏｌｆｋ ｈｕｚｒｕｅｈｑｈｑ Ｄｏｗｐｄｗｈｕｌｄｏｖ， ｘｑｇ ｇｈｖ ﾆ ９７ 
Ｄｅｖ１ ９ ＤＲ ＋Ｊｈｚｌｑｑｓｄｘｖｆｋｄｏｌｈｕｘｑｊ ｅｈｌ ｅｈｖｗｌｐｐｗｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｈｑ／ ｇｌｈ ｈｑｊ ｐｌｗ ｇｈｕ ｖｗｈｘｈｕｅｈｊﾁｑｖｗｌｊｗｈｑ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ｒｇｈｕ ｈｌｑｈｐ ］ｚｈｆｎｅｈｗｕｌｈｅ ｙｈｕ­
ｅｘｑｇｈｑ ｖｌｑｇ， ｅｏｈｌｅｈｑ ｘｑｅｈｕﾁｋｕｗ１ Ｅｈｌ Ｊｈｚｌｑｑｓｄｘｖｆｋｄｏｌｈｕｘｑｊ ｑｄｆｋ ﾆ ９７ Ｄｅｖ１ ８ ｒｇｈｕ ９ ＤＲ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｌｑ ｙｒｏｏｈｕ Ｋｼｋｈ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ Ｇｌｈ Ｇｌｉｉｈｕｈｑ｝ ｝ｘｐ 
ｓｄｘｖｆｋｄｏ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ Ｊｈｚｌｑｑ ｌｖｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ５４ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Allgemeine Angaben (Zeilen 1 bis 7) 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｇｌｈ Steuernummer／ ｘｑｗｈｕ ｇｈｕ ｇｈｕ Ｅｈｗｕｌｈｅ ｊｈｉﾁｋｕｗ ｚｌｕｇ／ ｘｑｇ ｇｌｈ Art 
des Betriebs ｅ｝ｚ１ ｇｈｕ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ＋Ｖｆｋｚｈｕｓｘｑｎｗ， ｌｑ ｇｌｈ ｈｑｗｖｓｕｈｆｋｈｑｇｈｑ Ｉｈｏｇｈｕ ｈｌｑ１ 
Ｉﾁｕ ｇｌｈ ］ｘｒｕｇｑｘｑｊ ｝ｘｕ Ｈｌｑｎｘｑｉｗｖｄｕｗ ｘｑｇ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ Ｓｈｕｖｒｑ ＋ｎｄｑｑ ｄｘｆｋ ｈｌｑｈ 
Ｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗ２Ｊｈｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗ ｖｈｌｑ， ｙｈｕｚｈｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｅｌｗｗｈ ｉｒｏｊｈｑｇｈ ］ｌｉｉｈｕｑ＝ 

Ｖｗｓ￀１２Ｈｋｈ­
mann 

Ｈｋｈｉｕｄｘ Ｈｋｈｊｄｗｗｈｑ０
Ｐｌｗｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕｖｆｋｄｉｗ 

Einkünfte aus Land- und 
Ｉｒｕｖｗｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗ ４ ５ 7 

Einkünfte aus Gewerbe­
betrieb 

６ ７ 8 

Ｈｌｑｎﾁｑｉｗｈ ｄｘｖ ｖｈｏｅｖｗｬｑｇｌｊｈｕ 
Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ８ ９ 9 

Zeile 4 
Ｌｑ ｇｈｕ ］ｈｌｏｈ ７ ｖｌｑｇ ｑｘｕ Ｈｌｑｗｕｄｊｘｑｊｈｑ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ／ ｚｈｑｑ ｇｄｖ Ｚｍ１ ｙｒｐ Ｎｍ１ ｄｅ­
ｚｈｌｆｋｗ１ Ｉﾁｕ ｏｄｑｇ０ ｘｑｇ ｉｒｕｖｗｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｈ ｌｖｗ ｖｗｈｗｖ ｈｌｑｈ Ｈｌｑｗｕｄｊｘｑｊ ｈｕ­
ｉｒｕｇｈｕｏｌｆｋ１ 

Zeile 7 
Ｋｌｈｕ ｌｖｗ ｝ｚｌｑｊｈｑｇ ｄｑ｝ｘｊｈｅｈｑ／ ｒｅ ｌｐ Ｚｍ１ Ｊｕｘｑｇｖｗﾁｆｎｈ ｒｇｈｕ ｊｕｘｑｇｖｗﾁｆｎｖｊｏｈｌｆｋｈ 
Ｕｈｆｋｗｈ ｈｑｗｑｒｐｐｈｑ ｒｇｈｕ ｙｈｕｬｘﾉｈｕｗ ｚｘｕｇｈｑ１ 

Betriebseinnahmen (Zeilen 8 bis 20) 

Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｌｐ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｇｈｖ ］ｘ￀ｘｖｖｈｖ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ 
Ｄｘｖｑｄｋｐｈｑ ｈｕｊｈｅｈｑ ｖｌｆｋ ｄｘｖ ﾆ ４４ Ｄｅｖ１４ ＨＶｗＪ１ 
Zeile 8 
Hier tragen umsatzsteuerliche Kleinunternehmer ｌｋｕｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ 
＋ｒｋｑｈ Ｅｈｗｕｬｊｈ ｄｘｖ ］ｈｌｏｈｑ ４８ ｅｌｖ ４＜， ｐｌｗ ｇｈｐ Ｅｕｘｗｗｒｅｈｗｕｄｊ ｈｌｑ１ 
Ｖｌｈ ｖｌｑｇ Ｎｏｈｌｑｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕ／ ｚｈｑｑ Ｌｋｕ Ｊｈｖｄｐｗｘｐｖｄｗ｝ ＋ﾆ ４＜ ＸＶｗＪ， ｌｐ ｙｒｕｄｑｊｈ­
ｊｄｑｊｈｑｈｑ Ｎｍ１ ４：１８３３ a ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｗｌｈｊｈｑ ｋｄｗ ｘｑｇ ｌｐ ｏｄｘｉｈｑｇｈｑ Ｎｍ１ ｙｒｕｄｘｖｖｌｆｋｗ­
ｏｌｆｋ ８３１３３３ a ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ ｚｌｕｇ ｘｑｇ Ｖｌｈ ｑｌｆｋｗ ｝ｘｕ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗ ｒｓｗｌｈｕｗ 
ｋｄｅｈｑ１ Ｎｏｈｌｑｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕ ｇﾁｕｉｈｑ ｉﾁｕ ｌｋｕｈ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ／ ｝１ Ｅ１ ｅｈｌｐ Ｙｈｕｎｄｘｉ ｙｒｑ Ｚｄ­
ｕｈｑ ｒｇｈｕ ｇｈｕ Ｈｕｅｕｌｑｊｘｑｊ ｙｒｑ Ｇｌｈｑｖｗｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ／ ｎｈｌｑｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｌｑ 
Ｕｈｆｋｑｘｑｊ ｖｗｈｏｏｈｑ１ 
Zeile 9 

Ｋｌｈｕ ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｖｗｈｘｈｕｅｄｕｈ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ ｘｑｇ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ ｑｄｆｋ ﾆ ４＜ Ｄｅｖ１ ６ Ｖｄｗ｝ ４ Ｑｕ１ ４ 
ｘｑｇ ５ ＸＶｗＪ ｑｄｆｋｕｌｆｋｗｏｌｆｋ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ 
Zeile 10 
Ｇｌｈｖｈ ］ｈｌｏｈ ｌｖｗ nur von Land- und Forstwirten ｄｘｖ｝ｘｉﾁｏｏｈｑ／ ｇｈｕｈｑ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ ｑｌｆｋｗ 
ｑｄｆｋ ｇｈｑ ｄｏｏｊｈｐｈｌｑｈｑ Ｙｒｕｖｆｋｕｌｉｗｈｑ ｇｈｖ ＸＶｗＪ ｝ｘ ｙｈｕｖｗｈｘｈｕｑ ｖｌｑｇ１ Ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ 
ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｅｕｘｗｗｒｚｈｕｗｈ ＋ｒｋｑｈ Ｅｈｗｕｬｊｈ ｄｘｖ ］ｈｌｏｈｑ ４８ ｅｌｖ ４＜，１ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ／ ｇｌｈ ｑｄｆｋ ｇｈｑ 
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＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  
＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  
＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

ｏｌｆｋｈｑ Ｉｄｋｕｗｈｑ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈｑ Ｄｑｗｈｌｏ ｄｑ ｇｈｑ Ｊｈｖｄｐｗｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｄｖ Ｎｉ｝ ｝ｘ 
bewerten. 

Ｚｈｌｗｈｕｈ Ｈｕｏｬｘｗｈｕｘｑｊｈｑ ﾿ｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｌｑ ｇｈｐ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ４；１４４１５３３＜／ ＥＶｗＥｏ 
Ｌ Ｖ１ ４６５９１  
Bei steuerbegünstigten Körperschaften ｌｖｗ ｇｌｈ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ ｄｘﾉｈｕｋｄｏｅ ｇｈｖ ｖｗｈｘｈｕ­
ｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｖ ｄｑ｝ｘｊｈｅｈｑ１  
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Ｌｑ ｇｌｈｖｈ ］ｈｌｏｈ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｓｕｌｙｄｗｄｑｗｈｌｏｈ ＋ｍｈｚｈｌｏｖ ｒｋｑｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ， ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ／ ｇｌｈ 
ｉﾁｕ Ｖｄｆｋ０／ Ｑｘｗ｝ｘｑｊｖ０ ｒｇｈｕ Ｏｈｌｖｗｘｑｊｖｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｄｑ｝ｘｖｈｗ｝ｈｑ ｖｌｑｇ ＋｝１ Ｅ１ Ｚｄｕｈｑｈｑｗ­
ｑｄｋｐｈｑ／ ｓｕｌｙｄｗｈ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ ｙｒｑ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｑ Ｐｄｖｆｋｌｑｈｑ ｒｇｈｕ ｇｌｈ Ｄｘｖｉﾁｋｕｘｑｊ ｙｒｑ 
Ｄｕｅｈｌｗｈｑ ｄｐ Ｓｕｌｙｄｗｊｕｘｑｇｖｗﾁｆｎ ｇｘｕｆｋ Ｄｕｅｈｌｗｑｈｋｐｈｕ ｇｈｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ，１ Ｅｈｌ Ｄｘｉｚｄｑｇｖ０
ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｈｑｗｖｗｄｑｇｈｑｈｑ Ｖｈｏｅｖｗｎｒｖｗｈｑ ＋Ｊｈｖｄｐｗｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ， ｄｑ｝ｘ­
ｖｈｗ｝ｈｑ１ Ｇｌｈ ｇｄｕｄｘｉ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ｌｖｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ４７ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ１ 
Bei Körperschaften ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｉﾁｕ ｄｘﾉｈｕｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈ ］ｚｈｆｎｈ ｅ｝ｚ１ ｙｈｕ­
ｇｈｆｎｗｈ Ｊｈｚｌｑｑｄｘｖｖｆｋﾁｗｗｘｑｊｈｑ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Betriebsausgaben (Zeilen 21 bis 57) 
Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｌｐ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｇｈｖ Ｄｅ￀ｘｖｖｈｖ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ 
Ｄｘｖｑｄｋｐｈｑ ｈｕｊｈｅｈｑ ｖｌｆｋ ｌｑｖｅｈｖｒｑｇｈｕｈ ｄｘｖ ﾆ ４４ Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ１ 
Ｅｈｌ ｊｈｐｌｖｆｋｗｈｑ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｌｖｗ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｇｈｕ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ２ｅｈｕｘ￀ｌｆｋ ｙｈｕｄｑ­
ｏｄｖｖｗｈ Ｄｑｗｈｌｏ ｄｑ｝ｘｖｈｗ｝ｈｑ ＋｝１ Ｅ１ Ｗｈｏｈｎｒｐｐｘｑｌｎｄｗｌｒｑｖｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ，１ Ｇｌｈ ｑｄｆｋ­
ｖｗｈｋｈｑｇ ｄｘｉｊｈｉﾁｋｕｗｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｐｌｗ ｇｈｐ Ｑｈｗｗｒｅｈｗｕｄｊ 
ｄｑ｝ｘｖｈｗ｝ｈｑ１ Ｇｌｈ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｬｊｈ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７７ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｎｏｈｌｑ０
ｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕ ｊｈｅｈｑ ｇｈｑ Ｅｕｘｗｗｒｅｈｗｕｄｊ ｄｑ１ Ｊｏｈｌｆｋｈｖ ｊｌｏｗ ｉﾁｕ Ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈ／ ｇｌｈ 
ｇｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｄｅ｝ｘｊ ｑｄｆｋ ｇｈｑ ﾆﾆ ５６／ ５６ｄ ｘｑｇ ５７ Ｄｅｖ１ ４ ＸＶｗＪ ｓｄｘｖｆｋｄｏ ｙｒｕｑｈｋ­
ｐｈｑ ＋ｙｊｏ１ Ｄｘｖｉﾁｋｕｘｑｊｈｑ ｝ｘ ］ｈｌｏｈ ７７，１ 
Ｘｑｗｈｕｋｬｏｗ ｈｌｑｈ steuerbegünstigte Körperschaft ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈ 
ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｈ／ ｅｈｌ ｇｈｑｈｑ ｇｈｕ Ｊｈｚｌｑｑ ｐｌｗ ｇｈｐ ｅｕｄｑｆｋｈｑﾁｅ­
ｏｌｆｋｈｑ Ｕｈｌｑｊｈｚｌｑｑ ｒｇｈｕ ｓｄｘｖｆｋｄｏ ｐｌｗ ４８ （ ｇｈｕ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｄｑｊｈｖｈｗ｝ｗ ｚｌｕｇ／ ｖｌｑｇ 
ｎｈｌｑｈ Ｄｑｊｄｅｈｑ ｝ｘ ｇｈｑ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｙｒｕｖｆｋｕｌｉｗｈｑ ｇｈｕ ﾆﾆ ７ｋ ＨＶｗＪ／ ；ｄ ＮＶｗＪ ＋］ｌｑｖｖｆｋｕｄｑｎｈ， ｖｌｑｇ ｝ｘ ｅｈｄｆｋｗｈｑ１ 
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Ｑｄｆｋ Ｋ ４；１５ ＋Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑｓｄｘｖｆｋｄｏｈ， ＨＶｗＫ ｎｼｑｑｈｑ ｅｈｌ ｋｄｘｓｗｅｈｕｘ￀ｌｆｋｈｕ 
ｖｈｏｅｖｗｬｑｇｌｊｈｕ ｖｆｋｕｌｉｗｖｗｈｏｏｈｕｌｖｆｋｈｕ ｒｇｈｕ ｍｒｘｕｑｄｏｌｖｗｌｖｆｋｈｕ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ｓｄｘｖｆｋｄｏ ６３ （ 
ｇｈｕ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ／ ｐｄ｛ｌｐｄｏ ５１７８８ a ｍｬｋｕｏｌｆｋ／ ｅｈｌ ｚｌｖｖｈｑｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｕ／ ｎﾁｑｖｗｏｈ­
ｕｌｖｆｋｈｕ ｘｑｇ ｖｆｋｕｌｉｗｖｗｈｏｏｈｕｌｖｆｋｈｕ Ｑｈｅｈｑｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ｖｒｚｌｈ ｅｈｌ ｑｈｅｈｑｄｐｗｏｌｆｋｈｕ Ｏｈｋｕ０ ｘｑｇ 
Ｓｕﾁｉｘｑｊｖｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ｓｄｘｖｆｋｄｏ ５８ （ ｇｈｕ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ／ ｐｄ｛ｌｐｄｏ ９４７ a ｍｬｋｕｏｌｆｋ／ 
ｖｗｄｗｗ ｇｈｕ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋ ｄｑｊｈｉｄｏｏｈｑｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｊｈｏｗｈｑｇ ｊｈｐｄｆｋｗ ｚｈｕｇｈｑ 
＋ｚｈｌｗｈｕ ｐｌｗ ］ｈｌｏｈ ８：，１ 
Ｉﾁｕ Ｗｄｊｈｖｓ￀ｈｊｈｓｈｕｖｒｑｈｑ ｅｈｖｗｈｋｗ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ５３１３８１５３３＜／ 
ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ９７５／ ｇｌｈ Ｐｼｊｏｌｆｋｎｈｌｗ／ ｓｄｘｖｆｋｄｏ ６３３ a je Kind und Monat als Betriebs-
ｄｘｖｊｄｅｈｑ ｄｅ｝ｘ｝ｌｈｋｈｑ１ Ｇｌｈ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｅｈ｝ｌｈｋｗ ｖｌｆｋ ｄｘｉ ｈｌｑｈ ｚｼｆｋｈｑｗｏｌｆｋｈ Ｅｈｗｕｈｘ­
ｘｑｊｖ｝ｈｌｗ ｙｒｑ ７３ Ｖｗｘｑｇｈｑ ｘｑｇ ｌｖｗ ｅｈｌ ｊｈｕｌｑｊｈｕｈｕ Ｅｈｗｕｈｘｘｑｊｖ｝ｈｌｗ ｝ｈｌｗｄｑｗｈｌｏｌｊ ｝ｘ 
kürzen. 

Ｈｅｈｑｉｄｏｏｖ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ ｖｌｑｇ ｋｌｈｕ ｇｌｈ Ｉｕｈｌｅｈｗｕｬｊｈ 

ﾱ＃ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ ＨＶｗＪ ｉﾁｕ ｅｈｖｗｌｐｐｗｈ ｑｈｅｈｑｅｈｕｘ￀ｌｆｋｈ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗｈｑ ｌｑ Ｋｼｋｈ ｙｒｑ 
ｐｄ｛ｌｐｄｏ ５１４３３ € ＋ｨｅｘｑｊｖｏｈｌｗｈｕｉｕｈｌｅｈｗｕｄｊ，／ 

ﾱ＃ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ｄ ＨＶｗＪ ｉﾁｕ ｄｑｇｈｕｈ ｑｈｅｈｑｅｈｕｘ￀ｌｆｋｈ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗｈｑ ｌｐ ｊｈｐｈｌｑｑﾁｗ­
｝ｌｊｈｑ Ｅｈｕｈｌｆｋ ｌｑ Ｋｼｋｈ ｙｒｑ ｐｄ｛ｌｐｄｏ ８３３ € ＋Ｈｋｕｈｑｄｐｗｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ， ｘｑｇ 

ﾱ＃ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ｅ ＨＶｗＪ ｉﾁｕ Ｄｘｉｚｄｑｇｖｈｑｗｖｆｋｬｇｌｊｘｑｊｈｑ ｄｑ ｈｋｕｈｑｄｐｗｏｌｆｋｈ Ｅｈ­
ｗｕｈｘｈｕ ｌｑ Ｋｼｋｈ ｙｒｑ ｐｄ｛ｌｐｄｏ ５１４３３ .. 

Ｇｌｈ Ｉｕｈｌｅｈｗｕｬｊｈ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ ＨＶｗＪ ｘｑｇ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ｅ ＨＶｗＪ ｇﾁｕｉｈｑ ｝ｘｖｄｐｐｈｑ 
ｇｈｑ Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ５１４３３ € ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｆｋｕｈｌｗｈｑ１ Ｇｌｈ Ｖｗｈｘｈｕｅｈｉｕｈｌｘｑｊ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ５９ｄ 
ＨＶｗＪ ｌｖｗ ｄｘｖｊｈｖｆｋｏｒｖｖｈｑ／ ｚｈｑｑ ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｄｘｖ ｇｈｕ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ﾱ ｊｄｑ｝ ｒｇｈｕ 
ｗｈｌｏｚｈｌｖｈ ﾱ ｈｌｑｈ Ｖｗｈｘｈｕｅｈｉｕｈｌｘｑｊ ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ４５／ ５９ ｒｇｈｕ ５９ｅ ＨＶｗＪ ｊｈｚｬｋｕｗ ｚｌｕｇ１ 
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Die sachlichen Bebauungskosten ｘｐｉｄｖｖｈｑ ｌｐ Ｉｄｏｏｈ ｇｈｕ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｌｈ­
ｕｘｑｊ ｇｌｈ ｐｌｗ ｇｈｕ Ｈｕ｝ｈｘｊｘｑｊ ｏｄｑｇｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｕ Ｓｕｒｇｘｎｗｈ ｌｑ ］ｘｖｄｐｐｈｑｋｄｑｊ 
ｖｗｈｋｈｑｇｈｑ Ｎｒｖｗｈｑ ｚｌｈ ｝１ Ｅ１ Ｇﾁｑｊｘｑｊ／ Ｓ￀ｄｑ｝ｈｑｖｆｋｘｗ｝／ Ｙｈｕｖｌｆｋｈｕｘｑｊｈｑ／ Ｅｈｌｗｕｬｊｈ／ 
ｇｌｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ｄｘｉ ｄｑｊｈｖｆｋｄｉｉｗｈ Ｄｑｏｄｊｈｊﾁｗｈｕ ｘｑｇ ｇｌｈ Ｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ ｇｈｑ Ｘｑｗｈｕｋｄｏｗ２ 
Ｅｈｗｕｌｈｅ ｙｒｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｈｅｬｘｇｈｑ／ Ｐｄｖｆｋｌｑｈｑ ｘｑｇ Ｊｈｕｬｗｈｑ１ Ｋｌｈｕ｝ｘ ｊｈｋｼｕｈｑ ｄｘｆｋ 
ｚｈｌｗｈｕｈ ｖｄｆｋｏｌｆｋｈ Ｎｒｖｗｈｑ ｚｌｈ ｝１ Ｅ１ Ｄｘｖｅｄｘｎｒｖｗｈｑ ｅｈｌ ｖｈｏｅｖｗ ｄｘｖｅｄｘｈｑｇｈｑ Ｚｈｌｑ­
ｅｄｘｅｈｗｕｌｈｅｈｑ ｒｇｈｕ ｇｌｈ Ｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ Ｉｏｄｖｆｋｈｑｚｈｌｑｄｘｖｅｄｘ１ 
Ｇｌｈ ＤｉＤ ｉﾁｕ ｄｑｊｈｖｆｋｄｉｉｗｈ ｒｇｈｕ ｋｈｕｊｈｖｗｈｏｏｗｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｎｄｑｑ ｑｌｆｋｗ ｓｄｘｖｆｋｄｏｌｈｕｗ 
ｚｈｕｇｈｑ ｘｑｇ ｌｖｗ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ５９ ｅｌｖ ６７ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 
Soweit Betriebsausgaben nicht ｝ｘ ｇｈｑ ｖｄｆｋｏｌｆｋｈｑ Ｅｈｅｄｘｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｊｈｋｼ­
ｕｈｑ ｘｑｇ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ５６ ｉｉ１ ｑｌｆｋｗ ｄｘｉｊｈｉﾁｋｕｗ ｖｌｑｇ／ ｎｼｑｑｈｑ ｇｌｈｖｈ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７： 
eingetragen werden. Hierunter fallen z. B. Aufwendungen für Flurbereinigung und 
Ｚｈｊｈｅｄｘ／ ｖｒｑｖｗｌｊｈ Ｊｕｘｑｇｅｈｖｌｗ｝ｄｅｊｄｅｈｑ／ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｈｑ Ｙｈｕｗｕｌｈｅ ｇｈｕ Ｈｕ­
｝ｈｘｊｑｌｖｖｈ ｒｇｈｕ Ｋｄｊｈｏｙｈｕｖｌｆｋｈｕｘｑｊｖｅｈｌｗｕｬｊｈ１ 
Ｅｈｌ ｉｒｕｖｗｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｈｑ ｎｄｑｑ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ５５ ｈｌｑｈ Betriebsausgaben­
pauschale ｙｒｑ ８８ （ ｇｈｕ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｄｘｖ ｇｈｕ Ｙｈｕｚｈｕｗｘｑｊ ｇｈｖ ｈｌｑｊｈｖｆｋｏｄｊｈｑｈｑ 
Ｋｒｏ｝ｈｖ ｄｅｊｈ｝ｒｊｈｑ ｚｈｕｇｈｑ ＋ﾆ ８４ ＨＶｗＧＹ，１ Ｇｌｈ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｅｈｗｕｬｊｗ ５３ （／ ｖｒｚｈｌｗ ｇｄｖ 
Ｋｒｏ｝ ｄｘｉ ｇｈｐ Ｖｗｄｐｐ ｙｈｕｎｄｘｉｗ ｚｌｕｇ１ Ｐｌｗ ｇｈｑ ｓｄｘｖｆｋｄｏｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｖｌｑｇ 
ｖｬｐｗｏｌｆｋｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｐｌｗ Ｄｘｖｑｄｋｐｈ ｇｈｕ Ｚｌｈｇｈｕｄｘｉｉｒｕｖｗｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｘｑｇ 
ｇｈｕ Ｐｌｑｇｈｕｘｑｊ ｇｈｖ Ｅｘｆｋｚｈｕｗｖ ｉﾁｕ ｈｌｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ Ｅｄｘｐｅｈｖｗｄｑｇ ｄｅｊｈｊｒｏｗｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｚｌｈｇｈｕｄｘｉｉｒｕｖｗｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ５６ ｅ｝ｚ１ ５７ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ＞ ｈｌｑｈ Ｐｌｑｇｈ­
ｕｘｑｊ ｇｈｖ Ｅｘｆｋｚｈｕｗｖ ｌｖｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ６８ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ 
Ｇｌｈ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋ ｄｑｊｈｉｄｏｏｈｑｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ＋ｙｊｏ１ ］ｈｌｏｈｑ ５６ ｅｌｖ ８９， ｖｌｑｇ ｇｄｑｑ 
ｘｐ ｇｌｈｖｈ ＋ｐｌｗ ｇｈｕ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｄｅｊｈｊｒｏｗｈｑｈｑ， Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｝ｘ ｎﾁｕ｝ｈｑ１ 
Zeile 23 
Ｅｌｗｗｈ ｅｈｄｆｋｗｈｑ Ｖｌｈ／ ｇｄｖｖ ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ ｅｈｖｗｌｐｐｗｈ Ｚｌｕｗ­
ｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｇｈｖ Ｘｐｏｄｘｉｙｈｕｐｼｊｈｑｖ ＋ｙｒｕ ｄｏｏｈｐ Ｄｑｗｈｌｏｈ ｄｑ Ｎｄｓｌｗｄｏｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ／ 
Ｚｈｕｗｓｄｓｌｈｕｈ／ Ｊｕｘｑｇ ｘｑｇ Ｅｒｇｈｑ／ Ｊｈｅｬｘｇｈ， ｈｕｖｗ ｌｐ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｇｈｖ ］ｘ￀ｘｖｖｈｖ ｇｈｖ 
Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊｖｈｕｏｼｖｈｖ２ｇｈｕ Ｈｑｗｑｄｋｐｈ ｄｘｖ ｇｈｐ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖ­
gabe zu erfassen sind. 

Zeile 24 
］ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｙｒｑ Ｇｕｌｗｗｈｑ ｈｕｅｕｄｆｋｗｈｑ Ｇｌｈｑｖｗｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ／ ｇｌｈ ｌｑ ｘｑｐｌｗｗｈｏ­
ｅｄｕｈｐ ］ｘｖｄｐｐｈｑｋｄｑｊ ｐｌｗ ｇｈｐ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ｝ｚｈｆｎ ｖｗｈｋｈｑ ＋｝１ Ｅ１ Ｉｕｈｐｇｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ 
ｉﾁｕ Ｈｕ｝ｈｘｊｑｌｖｖｈ ｘｑｇ ｄｑｇｈｕｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ，１ 

Zeile 25 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｋｌｈｕ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｉﾁｕ Ｊｈｋｬｏｗｈｕ／ Ｏｼｋｑｈ ｘｑｇ Ｙｈｕｖｌｆｋｈｕｘｑｊｖｅｈｌｗｕｬ­
ｊｈ ｉﾁｕ Ｌｋｕｈ Ｄｕｅｈｌｗｑｈｋｐｈｕ ｈｌｑ１ Ｋｌｈｕ｝ｘ ｕｈｆｋｑｈｑ ｖｬｐｗｏｌｆｋｈ Ｅｕｘｗｗｒｏｒｋｑ０ ｘｑｇ Ｊｈｋｄｏｗｖ­
ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｈｌｑｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｇｈｕ ｊｈ｝ｄｋｏｗｈｑ Ｏｒｋｑｖｗｈｘｈｕ ＋ｄｘｆｋ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｖｗｈｘｈｕ 
ｑｄｆｋ ﾆ ６：ｅ ＨＶｗＪ， ｘｑｇ ｄｑｇｈｕｈｕ Ｑｈｅｈｑｎｒｖｗｈｑ１ 

Absetzung für Abnutzung (Zeilen 26 bis 35) 

］ｘｕ Ｈｕｏｬｘｗｈｕｘｑｊ ｎｄｑｑ ｇｌｈ Ｄｑｏｄｊｈ ＤＹＨｨＵ ｅｈｌｊｈｉﾁｊｗ ｚｈｕｇｈｑ１  
Ｅｈｌ Ｓｈｕｖｒｑｈｑｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｄｑｊｄｅｈｑ ｝ｘｕ Ｊｈｖｄｐｗｋｄｑｇ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１  

Ｇｌｈ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ３８１３８１５３３９ ｄｑｊｈｖｆｋｄｉｉｗｈｑ／ ｋｈｕｊｈｖｗｈｏｏｗｈｑ ｒｇｈｕ ｌｑ ｇｄｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕ­
ｐｼｊｈｑ ｈｌｑｊｈｏｈｊｗｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈ０ ｖｒｚｌｈ ｅｈｖｗｌｐｐｗｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁ­
ｗｈｕ ｇｈｖ Ｘｐｏｄｘｉｙｈｕｐｼｊｈｑｖ ｖｌｑｇ ｐｌｗ ｇｈｐ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｇｄｗｘｐ／ ｇｈｑ 
Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｘｑｇ ｇｈｑ ｙｒｕｊｈｑｒｐｐｈｑｈｑ Ｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ ｌｑ 
ｅｈｖｒｑｇｈｕｈ／ ｏｄｘｉｈｑｇ ｝ｘ ｉﾁｋｕｈｑｇｈ Ｙｈｕ｝ｈｌｆｋｑｌｖｖｈ ｄｘｉ｝ｘｑｈｋｐｈｑ ＋ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ６ Ｖｄｗ｝ ８ 
ＨＶｗＪ／ Ｕ ７１８ Ｄｅｖ１ ６ ＨＶｗＵ，１ Ｅｈｌ Ｘｐｏｄｘｉｙｈｕｐｼｊｈｑ ｊｌｏｗ ｇｌｈｖｈ Ｙｈｕｓ￀ｌｆｋｗｘｑｊ ｙｒｕ ｄｏｏｈｐ 
ｉﾁｕ Ｄｑｗｈｌｏｈ ｄｑ Ｎｄｓｌｗｄｏｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ／ Ｚｈｕｗｓｄｓｌｈｕｈ／ Ｊｕｘｑｇ ｘｑｇ Ｅｒｇｈｑ ｖｒｚｌｈ Ｊｈ­
ｅｬｘｇｈ１ 
Ｉﾁｕ ｝ｘｙｒｕ ｄｑｊｈｖｆｋｄｉｉｗｈ／ ｋｈｕｊｈｖｗｈｏｏｗｈ ｒｇｈｕ ｌｑ ｇｄｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑ ｈｌｑｊｈｏｈｊｗｈ 
Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｊｌｏｗ ｇｌｈｖ ｑｘｕ ｉﾁｕ ｑｌｆｋｗ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｇｈｖ Ｄｑｏｄ­
ｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ１ 

Zeilen 26 bis 28 
Ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｙｒｑ ｖｈｏｅｖｗｬｑｇｌｊｈｑ／ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈｑ Ｚｌｕｗ­
ｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｌｐ Ｚｈｊｈ ｇｈｕ ＤｉＤ ﾁｅｈｕ ｇｌｈ ｅｈｗｕｌｈｅｖｊｈｚｼｋｑｏｌｆｋｈ 
Ｑｘｗ｝ｘｑｊｖｇｄｘｈｕ ｝ｘ ｙｈｕｗｈｌｏｈｑ１ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｖｌｑｇ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕ／ ｚｈｑｑ ｖｌｆｋ ｇｈｕｈｑ 
Ｑｘｗ｝ｅｄｕｎｈｌｗ ｌｑｉｒｏｊｈ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ ｒｇｈｕ ｗｈｆｋｑｌｖｆｋｈｑ Ｚｈｕｗｙｈｕ｝ｈｋｕｖ ｈｕｉｄｋｕｘｑｊｖ­
ｊｈｐｬﾉ ｄｘｉ ｈｌｑｈｑ ｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗｈｑ ］ｈｌｗｕｄｘｐ ｈｕｖｗｕｈｆｎｗ１ Ｊｕｘｑｇ ｘｑｇ Ｅｒｇｈｑ ｊｈｋｼｕｗ ｝ｘ 
ｇｈｑ ｑｌｆｋｗ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｊﾁｗｈｕｑ１ 
Ｌｐｐｄｗｈｕｌｈｏｏｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｖｌｑｇ ｝１ Ｅ１ ｈｕｚｒｕｅｈｑｈ Ｉｌｕｐｈｑ０ ｒｇｈｕ Ｓｕｄ｛ｌｖ０
werte. 

Ｉｄｏｏｖ ｑｈｅｈｑ ｇｈｕ ｑｒｕｐｄｏｈｑ ＤｉＤ ｚｈｌｗｈｕｈ Ｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ ＋｝１ Ｅ１ ｄｘﾉｈｕｊｈｚｼｋｑｏｌｆｋｈ 
Ｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ， ｈｕｉｒｕｇｈｕｏｌｆｋ ｚｈｕｇｈｑ／ ｖｌｑｇ ｇｌｈｖｈ ｈｅｈｑｉｄｏｏｖ ｋｌｈｕ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Zeile 31 
Ｅｈｌ ｅｈｚｈｊｏｌｆｋｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｎｼｑｑｈｑ ｑｈｅｈｑ ｇｈｕ Ｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊ ｑｄｆｋ ﾆ ： 
Ｄｅｖ１ ４ ｒｇｈｕ ５ ＨＶｗＪ ｌｐ Ｍｄｋｕ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｘｑｇ ｌｑ ｇｈｑ ｙｌｈｕ ｉｒｏ­
ｊｈｑｇｈｑ Ｍｄｋｕｈｑ Ｖｒｑｇｈｕｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ Ｄｅｖ１ ８ ＨＶｗＪ ｅｌｖ ｝ｘ ｌｑｖｊｈｖｄｐｗ 
５３ （ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｌｑ Ｄｑｖｓｕｘｆｋ ｊｈｑｒｐｐｈｑ ｚｈｕｇｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｖｒｑｇｈｕｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ ｎｼｑｑｈｑ ｑｘｕ ｌｑ Ｄｑｖｓｕｘｆｋ ｊｈｑｒｐｐｈｑ ｚｈｕｇｈｑ／ ｚｈｑｑ 
ｌｐ Ｚｍ１ ｙｒｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｇｈｕ Ｊｈｚｌｑｑ ｒｋｑｈ Ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｘｑｊ ｇｈｖ 
Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｄｊｈｖ ４３３１３３３ a ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｆｋｕｈｌｗｈｗ１ Ｏｄｑｇ０ ｘｑｇ Ｉｒｕｖｗｚｌｕｗｈ 
ｎｼｑｑｈｑ ｇｈｑ Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｄｊ ｄｘｆｋ ｌｑ Ｄｑｖｓｕｘｆｋ ｑｈｋｐｈｑ／ ｚｈｑｑ ｝ｚｄｕ ｇｌｈ 
Ｊｈｚｌｑｑｊｕｈｑ｝ｈ ﾁｅｈｕｖｆｋｕｌｗｗｈｑ ｌｖｗ／ ｇｈｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｚｈｕｗ ｅ｝ｚ１ Ｈｕｖｄｗ｝ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｚｈｕｗ 
ｙｒｑ ４５８１３３３ a ｄｅｈｕ ｑｌｆｋｗ１ Ｇｄｕﾁｅｈｕ ｋｌｑｄｘｖ ｐｘｖｖ ｇｄｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｌｐ Ｍｄｋｕ ｇｈｕ 
Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｘｑｇ ｌｐ ｇｄｕｄｘｉ ｉｒｏｊｈｑｇｈｑ Ｚｍ１ ｌｑ ｈｌｑｈｕ ｌｑｏｬｑｇｌｖｆｋｈｑ 
Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ Ｌｋｕｈｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｒｇｈｕ ｉｄｖｗ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ＋ｐｌｑｇｈｖｗｈｑｖ 
｝ｘ ＜３ （， ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｊｈｑｘｗ｝ｗ ｚｈｕｇｈｑ ＋ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ３；１３８１５３３＜／ ＥＶｗＥｏ Ｌ 
Ｖ１ ９６６，１ 
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Ｋｌｈｕ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｋｈｕｄｅｖｈｗ｝ｘｑｊｖｅｈｗｕｬｊｈ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ ＋ｖｌｈｋｈ 
ｄｘｆｋ Ｄｘｖｉﾁｋｕｘｑｊｈｑ ｝ｘ ］ｈｌｏｈ ９６，１ 

Zeilen 33 und 34 

Ｑｄｆｋ ﾆ ９ Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ ｎｼｑｑｈｑ ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｅ｝ｚ１ ｇｈｕ 
Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗ ｙｒｑ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈｑ／ ｅｈｚｈｊｏｌｆｋｈｑ ｘｑｇ ｈｌｑｈｕ ｖｈｏｅｖｗｬｑｇｌｊｈｑ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ 
ｉｬｋｌｊｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ ｌｑ ｙｒｏｏｈｕ Ｋｼｋｈ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ-
ｄｘｖｊｄｅｈｑ ｄｅｊｈ｝ｒｊｈｑ ｚｈｕｇｈｑ／ ｚｈｑｑ ｇｌｈ ｘｐ ｈｌｑｈｑ ｈｑｗｋｄｏｗｈｑｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｄｊ 
ｙｈｕｐｌｑｇｈｕｗｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｅ｝ｚ１ ｇｈｕｈｑ Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗ ｉﾁｕ ｇｄｖ 
ｈｌｑ｝ｈｏｑｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ７４３ ﾼ ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ ＋ＪＺＪ，１ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ＪＺＪ 
ｙｒｑ ｐｈｋｕ ｄｏｖ ４８３ ﾼ ｖｌｑｇ ｌｑ ｈｌｑ ｅｈｖｒｑｇｈｕｈｖ／ ｏｄｘｉｈｑｇ ｝ｘ ｉﾁｋｕｈｑｇｈｖ Ｙｈｕ｝ｈｌｆｋｑｌｖ
ｄｘｉ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１ Ｌｑ ｇｈｕ Ｄｑｏｄｊｈ ＤＹＨｨＵ ｈｕｉｒｏｊｗ ｎｈｌｑｈ Ｈｌｑｗｕｄｊｘｑｊ１ 
Ｉﾁｕ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈ／ ｅｈｚｈｊｏｌｆｋｈ ｘｑｇ ｖｈｏｅｖｗｬｑｇｌｊ ｑｘｗ｝ｘｑｊｖｉｬｋｌｊｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ／ 
ｇｈｕｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｅ｝ｚ１ ｇｈｕｈｑ Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗ ４８３ ﾼ／ ｄｅｈｕ 
ｑｌｆｋｗ ４１３３３ ﾼ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ／ ｎｄｑｑ ｑｄｆｋ ﾆ ９ Ｄｅｖ１ ５ｄ ＨＶｗＪ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ２ 
Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｒｇｈｕ Ｈｌｑｏｄｊｈ ｄｘｆｋ ｈｌｑ Ｖｄｐｐｈｏｓｒｖｗｈｑ ｊｈｅｌｏｇｈｗ ｚｈｕｇｈｑ１ Ｇｌｈｖｈｖ Ｚｄｋｏ­
ｕｈｆｋｗ ｎｄｑｑ ｑｘｕ ｈｌｑｋｈｌｗｏｌｆｋ ｉﾁｕ ｄｏｏｈ ｌｐ Ｚｍ１ ｄｑｊｈｖｆｋｄｉｉｗｈｑ２ｋｈｕｊｈｖｗｈｏｏｈｑ ｅ｝ｚ１ ｈｌｑｊｈ­
ｏｈｊｗｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｌｑ Ｄｑｖｓｕｘｆｋ ｊｈｑｒｐｐｈｑ ｚｈｕｇｈｑ１ 
Ｚｈｌｗｈｕｈ Ｈｕｏｬｘｗｈｕｘｑｊｈｑ ﾿ｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｌｑ ｇｈｐ ＥＰＩﾱＶｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ６３１３＜１５３４３／ 
ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ：８８１ 
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Ｖｆｋｈｌｇｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｝１ Ｅ１ ｄｘｉｊｕｘｑｇ Ｙｈｕｎｄｘｉ／ Ｈｑｗｑｄｋｐｈ ｒｇｈｕ Ｙｈｕ０
ｖｆｋｕｒｗｗｘｑｊ ｅｈｌ ］ｈｕｖｗｼｕｘｑｊ ｄｘｖ ｇｈｐ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑ ｄｘｖ／ ｖｒ ｌｖｗ ｋｌｈｕ ｇｈｕ Ｕｈｖｗ­
ｅｘｆｋｚｈｕｗ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ１ Ｇｄｖ ｊｌｏｗ ｑｌｆｋｗ ｉﾁｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖ­
ｊﾁｗｈｕ ｇｈｖ Ｖｄｐｐｈｏｓｒｖｗｈｑｖ１ Ｇｈｕ Ｕｈｖｗｅｘｆｋｚｈｕｗ ｈｕｊｌｅｗ ｖｌｆｋ ｕｈｊｈｏｐｬﾉｌｊ ｄｘｖ ｇｈｑ Ｄｑ­
ｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｅ｝ｚ１ ｇｈｐ Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗ／ ｊｊｉ１ ｙｈｕｐｌｑｇｈｕｗ ｘｐ ｇｌｈ ｅｌｖ 
｝ｘｐ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｇｈｖ Ｄｘｖｖｆｋｈｌｇｈｑｖ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｗｈｑ ＤｉＤ０Ｅｈｗｕｬｊｈ ｘｑｇ Ｖｒｑｇｈｕｄｅ­
ｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ１ Ｉﾁｕ ｑｌｆｋｗ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ ｌｖｗ 
ｇｈｕ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｇｈｕ Ｙｈｕｈｌｑｑｄｋｐｘｑｊ ｇｈｖ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊｖｈｕｏｼｖｈｖ ｐｄﾉｊｈｅｈｑｇ１ 

Raumkosten und sonstige Grundstücksaufwen­
dungen (Zeilen 36 bis 38) 

Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｈｌｑ ｋｬｘｖｏｌｆｋｈｖ Ｄｕｅｈｌｗｖ｝ｌｐｐｈｕ ｖｌｑｇ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ８４ 
zu erfassen. 
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Ｋｌｈｕ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｐｌｈｗｈ ｘｑｇ ｖｒｑｖｗｌｊｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｈｌｑｈ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｙｈｕｄｑｏｄｖｖｗｈ 
ｇｒｓｓｈｏｗｈ Ｋｄｘｖｋｄｏｗｖｉﾁｋｕｘｑｊ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｐｈｋｕｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｙｈｕｓ￀ｈｊｘｑｊ 
ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｋｌｈｕ／ ｖｒｑｇｈｕｑ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ８３ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ／ Ｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ Ｉｄｐｌｏｌｈｑｋｈｌｐｉｄｋｕｗｈｑ 
ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ８７ ｅｌｖ ８９１ 
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＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃

 

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃  

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃
＃ ＃

＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃ ＃

Zeile 38 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｋｌｈｕ ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｊｈｑｘｗ｝ｗｈ Ｊｕｘｑｇｖｗﾁｆｎｈ ＋｝１ Ｅ１ 
Ｊｕｘｑｇｖｗｈｘｈｕ／ Ｌｑｖｗｄｑｇｋｄｏｗｘｑｊｖｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ， ｈｌｑ１ Ｇｌｈ ＤｉＤ ｌｖｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ５９ ｝ｘ ｅｈ­
ｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ１ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｖｌｑｇ ｌｑ ｇｌｈ ］ｈｌｏｈｑ ７５ ｉ１ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Sonstige unbeschränkt abziehbare Betriebsaus­
gaben (Zeilen 39 bis 47) 

Zeilen 42 und 43 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７５ ｇｌｈ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｉﾁｕ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｄｘｉｊｈｑｒｐｐｈｑｈ Ｇｄｕｏｈｋｈｑ 
｝ｘｕ Ｉｌｑｄｑ｝ｌｈｕｘｑｊ ｙｒｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｙｒｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ 
ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ ｈｌｑ ＋ｒｋｑｈ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｌｐ ］ｘｖｄｐｐｈｑｋｄｑｊ ｐｌｗ ｇｈｐ ｋｬｘｖ­
ｏｌｆｋｈｑ Ｄｕｅｈｌｗｖ｝ｌｐｐｈｕ ﾱ ｇｌｈｖｈ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ８４ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ，１ 
Ｌｑ ｇｌｈｖｈｑ Ｉｬｏｏｈｑ ｘｑｗｈｕｏｌｈｊｈｑ ｇｌｈ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｑｌｆｋｗ ｇｈｕ Ｄｅ｝ｘｊｖｅｈｖｆｋｕｬｑｎｘｑｊ１ 
Ｇｌｈ ﾁｅｕｌｊｈｑ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７６ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｌｈｖｈ ｖｌｑｇ ｅｌｖ ｝ｘ ｈｌｑｈｐ 
Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ５１３８３ ﾼ ｘｑｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｅ｝ｘｊｖｉｬｋｌｊ１ 
Ｇｄｕﾁｅｈｕ ｋｌｑｄｘｖ ｖｌｑｇ ｖｌｈ ｑｘｕ ｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｅ｝ｘｊｖｉｬｋｌｊ／ ｚｈｑｑ ｖｒｊ１ ｨｅｈｕｈｑｗｑｄｋｐｈｑ 
ｊｈｗｬｗｌｊｗ ｚｘｕｇｈｑ１ 
Ｈｌｑｈ ｨｅｈｕｈｑｗｑｄｋｐｈ ｌｖｗ ｇｈｕ Ｅｈｗｕｄｊ／ ｘｐ ｇｈｑ ｇｌｈ Ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｇｌｈ Ｖｘｐｐｈ ｄｘｖ Ｊｈ­
ｚｌｑｑ ｘｑｇ Ｈｌｑｏｄｊｈｑ ｇｈｖ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｄｘｐｈｖ ｘｑｗｈｕ Ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｘｑｊ ｇｈｕ 
Ｙｒｕｍｄｋｕｈｖｚｈｕｗｈ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ１ Ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｚｈｕｇｈｑ ｇｄｅｈｌ
ｐｌｗ ９ （ ｇｈｕ ｨｅｈｕｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗ１ 
Ｅｈｌ ｇｈｕ Ｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ｇｈｕ ｨｅｈｕｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｌｖｗ ｙｒｐ Ｊｈｚｌｑｑ２Ｙｈｕｏｘｖｗ ｙｒｕ Ｄｑｚｈｑｇｘｑｊ 
ｇｈｖ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ７ｄ ＨＶｗＪ ＋］ｈｌｏｈ ：３， ｄｘｖ｝ｘｊｈｋｈｑ１ Ｇｈｕ Ｋｌｑ｝ｘｕｈｆｋｑｘｑｊｖｅｈｗｕｄｊ ｑｄｆｋ 
ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ７ｄ ＨＶｗＪ ｌｖｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ：４ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 
Ｚｈｑｑ ｇｌｈ ｊｈｏｗｈｑｇ ｊｈｐｄｆｋｗｈｑ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ／ ｒｋｑｈ Ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｘｑｊ ｇｈｕ Ｖｆｋｘｏｇ­
｝ｌｑｖｈｑ ｉﾁｕ Ｇｄｕｏｈｋｈｑ ｝ｘｕ Ｉｌｑｄｑ｝ｌｈｕｘｑｊ ｙｒｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ 
ｙｒｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ／ ｇｈｑ Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ５１３８３ ﾼ ﾁｅｈｕｖｗｈｌ­
ｊｈｑ／ ｌｖｗ ｅｈｌ Ｈｌｑ｝ｈｏｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｑ ｇｌｈ Ｄｑｏｄｊｈ Ｖ］Ｈ ｅｈｌ｝ｘｉﾁｊｈｑ１ 
Ｅｈｌ Ｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ２Ｊｈｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗｈｑ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｊｈ­
ｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｕｅｈ｝ｒｊｈｑ ｝ｘ ｈｕｐｌｗｗｈｏｑ１ Ｇｈｕ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈ Ｗｈｌｏ ｇｈｕ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｌｖｗ 
ｇｈｖｋｄｏｅ ｉﾁｕ ｍｈｇｈｑ Ｅｈｗｈｌｏｌｊｗｈｑ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｝ｘ ｅｈｕｈｆｋｑｈｑ１ Ｇｈｕ Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ５１３８３ ﾼ 
ｌｖｗ ｄｘｉ ｇｌｈ Ｐｌｗｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕ ｑｄｆｋ ｌｋｕｈｕ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑｔｘｒｗｈ ｄｘｉ｝ｘｗｈｌｏｈｑ１ Ｚｈｌｗｈｕｈ Ｈｕ­
ｏｬｘｗｈｕｘｑｊｈｑ ｇｄ｝ｘ ﾿ｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｌｐ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ３：１３８１５３３；／ ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ８；；１ 

Ｇｌｈ Ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｘｑｇ Ｈｌｑｏｄｊｈｑ ｖｌｑｇ ｘｑｄｅｋｬｑｊｌｊ ｙｒｑ ｇｈｕ Ｄｅ｝ｘｊｖｉｬｋｌｊｎｈｌｗ ｇｈｕ 
Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｄｘｉ｝ｘ｝ｈｌｆｋｑｈｑ１ 

Zeile 44 
Ｇｌｈ ｌｑ Ｈｌｑｊｄｑｊｖｕｈｆｋｑｘｑｊｈｑ ｈｑｗｋｄｏｗｈｑｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｬｊｈ ｄｘｉ ｇｌｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖ­
ｊｄｅｈｑ ｊｈｋｼｕｈｑ ｌｐ ］ｈｌｗｓｘｑｎｗ ｌｋｕｈｕ Ｅｈ｝ｄｋｏｘｑｊ ｝ｘ ｇｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｘｑｇ ｖｌｑｇ 
ｋｌｈｕ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｄ｝ｘ ｝ｬｋｏｈｑ ｅｈｌ Ｄｑｚｈｑｇｘｑｊ ｇｈｕ ﾆﾆ ５６／ ５６ｄ ｘｑｇ ５７ Ｄｅｖ１ ４ ＸＶｗＪ 
ｄｘｆｋ ｇｌｈ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋ ｊｈ｝ｄｋｏｗｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｬｊｈ ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｙｒｑ Ｚｌｕｗ­
ｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ／ ｍｈｇｒｆｋ ｑｌｆｋｗ ｇｌｈ ｑｄｆｋ Ｇｘｕｆｋｖｆｋｑｌｗｗｖｖｬｗ｝ｈｑ 
ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｬｊｈ１ 
Bei steuerbegünstigten Körperschaften ｖｌｑｇ ｑｘｕ ｇｌｈ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕｅｈｗｕｬｊｈ ｉﾁｕ Ｏｈｌｖ­
ｗｘｑｊｈｑ ｄｑ ｇｈｑ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Zeile 45 
Ｇｌｈ ｄｘｉｊｕｘｑｇ ｇｈｕ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕｙｒｕｄｑｐｈｏｇｘｑｊｈｑ ｒｇｈｕ ｄｘｉｊｕｘｑｇ ｇｈｕ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘ­
ｈｕｍｄｋｕｈｖｈｕｎｏｬｕｘｑｊ ｄｑ ｇｄｖ Ｉｌｑｄｑ｝ｄｐｗ ｊｈ｝ｄｋｏｗｈ ｘｑｇ ｊｊｉ１ ｙｈｕｕｈｆｋｑｈｗｈ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ 
ｌｖｗ ｋｌｈｕ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｌｈ ］ｌｑｖｈｑ ｝ｘｕ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７６／ ｇｌｈ ﾁｅｕｌｊｈｑ 
ｖｗｈｘｈｕｏｌｆｋｈｑ Ｑｈｅｈｑｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ ＋Ｙｈｕｖｓｬｗｘｑｊｖ｝ｘｖｆｋｏｄｊ／ Ｖｬｘｐｑｌｖ｝ｘｖｆｋｏｄｊ ｈｗｆ１， ｌｑ 
］ｈｌｏｈ ７： ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ Ｅｈｌ ｐｈｋｕｈｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｈｑ ｌｖｗ ｈｌｑｈ Ｄｘｉｗｈｌｏｘｑｊ ｈｑｗｖｓｕｈｆｋｈｑｇ 
ｇｈｕ ｄｘｉ ｇｈｑ ｈｌｑ｝ｈｏｑｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈｑ ］ｄｋｏｘｑｊｈｑ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１ 
Von steuerbegünstigten Körperschaften ｌｖｗ ｋｌｈｕ ｑｘｕ ｇｈｕ Ｄｑｗｈｌｏ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ／ ｇｈｕ 
ｄｘｉ ｇｌｈ Ｘｐｖｬｗ｝ｈ ｇｈｖ ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｅｈｗｕｌｈｅｖ ｈｑｗｉｬｏｏｗ１ 

Zeile 47 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｋｌｈｕ ｇｌｈ ﾁｅｕｌｊｈｑ ｘｑｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｈｌｑ／ 
ｖｒｚｈｌｗ ｇｌｈｖｈ ｑｌｆｋｗ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ５４ ｅｌｖ ７９ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｗ ｚｒｕｇｈｑ ｖｌｑｇ１ 

Beschränkt abziehbare Betriebsausgaben und Gewer­
besteuer (Zeilen 48 bis 53) 

Ｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｖｌｑｇ ｌｑ ｈｌｑｈｑ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ ｘｑｇ 
ｈｌｑｈｑ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｗｈｌｏ ｄｘｉ｝ｘｗｈｌｏｈｑ１ 

Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｌｈ ｌｑ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ： ＨＶｗＪ ｊｈｑｄｑｑｗｈｑ ］ｚｈｆｎｈ／ ｌｑｖｅｈｖｒｑｇｈｕｈ 
Ｊｈｖｆｋｈｑｎｈ ｘｑｇ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊｈｑ／ ｖｌｑｇ ｈｌｑ｝ｈｏｑ ｘｑｇ ｊｈｗｕｈｑｑｗ ｙｒｑ ｇｈｑ ｖｒｑｖｗｌｊｈｑ 
Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｄｘｉ｝ｘ｝ｈｌｆｋｑｈｑ１ 

Zeile 48 
Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｊｈｖｆｋｈｑｎｈ ｄｑ Ｓｈｕｖｒｑｈｑ／ ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ Ｄｕｅｈｌｗｑｈｋｐｈｕ ｖｌｑｇ ＋｝１ Ｅ１ 
ｄｑ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｓｄｕｗｑｈｕ，／ ｘｑｇ ｇｌｈ ｊｊｉ１ ｇｄｕｄｘｉ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈ Ｓｄｘｖｆｋｄｏｖｗｈｘｈｕ ｑｄｆｋ ﾆ ６：ｅ 
ＨＶｗＪ／ ｖｌｑｇ ｑｘｕ ｇｄｑｑ ｄｅ｝ｘｊｖｉｬｋｌｊ／ ｚｈｑｑ ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖ０
ｎｒｖｗｈｑ ｇｈｕ ｇｈｐ Ｈｐｓｉｬｑｊｈｕ ｌｐ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｄｘｐ ｝ｘｊｈｚｈｑｇｈｗｈｑ 
Ｊｈｊｈｑｖｗｬｑｇｈ ６８ ﾼ ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｇﾁｕｉｈｑ ｑｘｕ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｗ ｚｈｕｇｈｑ／ ｚｈｑｑ ｄｘｖ ｇｈｐ Ｅｈｏｈｊ ｒｇｈｕ 
ｇｈｑ Ｄｘｉ｝ｈｌｆｋｑｘｑｊｈｑ ｇｈｕ Ｊｈｖｆｋｈｑｎｈｐｓｉｬｑｊｈｕ ｝ｘ ｈｕｖｈｋｈｑ ｌｖｗ１ Ｚｈｑｑ ｌｐ Ｋｌｑｅｏｌｆｎ 
ｄｘｉ ｇｌｈ Ｄｕｗ ｇｈｖ ｝ｘｊｈｚｈｑｇｈｗｈｑ Ｊｈｊｈｑｖｗｄｑｇｈｖ ＋｝１ Ｅ１ Ｗｄｖｆｋｈｑｎｄｏｈｑｇｈｕ／ Ｎｘｊｈｏ­
ｖｆｋｕｈｌｅｈｕ， ｇｌｈ Ｙｈｕｐｘｗｘｑｊ ｅｈｖｗｈｋｗ／ ｇｄｖｖ ｇｌｈ Ｉｕｈｌｊｕｈｑ｝ｈ ｙｒｑ ６８ ﾼ ｅｈｌ ｇｈｐ ｈｌｑ｝ｈｏ­
ｑｈｑ Ｈｐｓｉｬｑｊｈｕ ｌｐ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｄｘｐ ｑｌｆｋｗ ﾁｅｈｕｖｆｋｕｌｗｗｈｑ ｚｌｕｇ／ ｌｖｗ ｈｌｑｈ 
Ｄｑｊｄｅｈ ｇｈｕ Ｑｄｐｈｑ ｇｈｕ Ｈｐｓｉｬｑｊｈｕ ｑｌｆｋｗ ｈｕｉｒｕｇｈｕｏｌｆｋ１ 
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Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊ ｙｒｑ Ｓｈｕｖｒｑｈｑ ｄｘｖ ｊｈｖｆｋｬｉｗｏｌｆｋｈｐ Ｄｑｏｄｖｖ ｖｌｑｇ 
｝ｘ ：３ （ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ ｘｑｇ ｝ｘ ６３ （ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ Ｇｌｈ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７７ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌ­
ｊｈｑｇｈ ｋｌｈｕｄｘｉ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈ Ｙｒｕｖｗｈｘｈｕ ｌｖｗ ｄｏｏｈｕｇｌｑｊｖ ｙｒｏｏ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ 
Ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ ｝ｘ ：３ （ ｖｌｑｇ ｑｘｕ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ／ ｇｌｈ ｑｄｆｋ ｇｈｕ ｄｏｏｊｈｐｈｌｑｈｑ Ｙｈｕｎｈｋｕｖ­
ｄｘｉｉｄｖｖｘｑｊ ｄｏｖ ｄｑｊｈｐｈｖｖｈｑ ｄｑ｝ｘｖｈｋｈｑ ｘｑｇ ｇｈｕｈｑ Ｋｼｋｈ ｘｑｇ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈ Ｙｈｕ­
ｄｑｏｄｖｖｘｑｊ ｑｄｆｋｊｈｚｌｈｖｈｑ ｖｌｑｇ１ ］ｘｐ Ｑｄｆｋｚｈｌｖ ｇｈｕ Ｋｼｋｈ ｘｑｇ ｇｈｕ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｑ 
Ｙｈｕｄｑｏｄｖｖｘｑｊ ｖｌｑｇ ｖｆｋｕｌｉｗｏｌｆｋ Ｄｑｊｄｅｈｑ ｝ｘ Ｒｕｗ／ Ｗｄｊ／ Ｗｈｌｏｑｈｋｐｈｕ ｘｑｇ Ｄｑｏｄｖｖ ｇｈｕ 
Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊ ｖｒｚｌｈ Ｋｼｋｈ ｇｈｕ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｝ｘ ｐｄｆｋｈｑ１ Ｅｈｌ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊ ｌｑ ｈｌｑｈｕ 
Ｊｄｖｗｖｗｬｗｗｈ ｊｈｑﾁｊｈｑ Ｄｑｊｄｅｈｑ ｝ｘ ｇｈｐ Ｄｑｏｄｖｖ ｘｑｇ ｇｈｑ Ｗｈｌｏｑｈｋｐｈｕｑ ｇｈｕ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊ＞ 

ｇｌｈ Ｕｈｆｋｑｘｑｊ ﾁｅｈｕ ｇｌｈ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊ ｌｖｗ ｅｈｌ｝ｘｉﾁｊｈｑ１ Ｈｖ ｚｈｕｇｈｑ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｑｘｕ 
ｐｄｖｆｋｌｑｈｏｏ ｈｕｖｗｈｏｏｗｈ ｘｑｇ ｐｄｖｆｋｌｑｈｏｏ ｕｈｊｌｖｗｕｌｈｕｗｈ Ｕｈｆｋｑｘｑｊｈｑ ｄｑｈｕｎｄｑｑｗ ＋ｙｊｏ１ ＥＰＩ０
Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ５４１４４１４＜＜７／ ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ；８８，１ 
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Ｙｈｕｓ￀ｈｊｘｑｊｖｐｈｋｕｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｄｑｏｬｖｖｏｌｆｋ ｈｌｑｈｕ Ｊｈｖｆｋｬｉｗｖｕｈｌｖｈ ｒｇｈｕ ｈｌｑｈｕ ｅｈ­
ｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｙｈｕｄｑｏｄｖｖｗｈｑ ｇｒｓｓｈｏｗｈｑ Ｋｄｘｖｋｄｏｗｖｉﾁｋｕｘｑｊ ｖｌｑｇ ｋｌｈｕ ｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ Ｉｄｋｕｗ０
ｎｒｖｗｈｑ ｖｌｑｇ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ８７ ｅｌｖ ８９ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ１ Ｖｒｑｖｗｌｊｈ Ｕｈｌｖｈ０ ｘｑｇ 
Ｕｈｌｖｈｑｈｅｈｑｎｒｖｗｈｑ ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｅｌｗｗｈ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ７： ｈｌｑ１ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｙｈｕ０
ｓ￀ｈｊｘｑｊ ｖｌｑｇ ｘｑｄｅｋｬｑｊｌｊ ｙｒｐ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋｈｑ Ｄｘｉｚｄｑｇ ｑｘｕ ｌｑ Ｋｼｋｈ ｇｈｕ Ｓｄｘｖｆｋ­
ｅｈｗｕｬｊｈ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ 
Ｓｄｘｖｆｋｅｈｗｕｬｊｈ ＋ｉﾁｕ Ｕｈｌｖｈｑ ｌｐ Ｌｑｏｄｑｇ， 

ｅｈｌ ５７ Ｖｗｘｑｇｈｑ Ｄｅｚｈｖｈｑｋｈｌｗ ５７ ﾼ 

ｅｈｌ ｐｌｑｇｈｖｗｈｑｖ ４７ Ｖｗｘｑｇｈｑ Ｄｅｚｈｖｈｑｋｈｌｗ ４５ ﾼ 

ｅｈｌ ｐｌｑｇｈｖｗｈｑｖ ； Ｖｗｘｑｇｈｑ Ｄｅｚｈｖｈｑｋｈｌｗ ９ ﾼ 

Ｇｌｈ Ｕｈｌｖｈｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ Ｌｋｕｈ Ｄｕｅｈｌｗｑｈｋｐｈｕ ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｅｌｗｗｈ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ５８ ｈｌｑ１ 
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Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｈｌｑ ｋｬｘｖｏｌｆｋｈｖ Ｄｕｅｈｌｗｖ｝ｌｐｐｈｕ ｖｒｚｌｈ ｇｌｈ Ｎｒｖｗｈｑ ｇｈｕ Ｄｘｖｖｗｄｗｗｘｑｊ 
ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ 
Ｖｗｈｋｗ ｉﾁｕ ｇｌｈ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈ２ｅｈｕｘ￀ｌｆｋｈ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗ ｎｈｌｑ ｄｑｇｈｕｈｕ ＋Ｅﾁｕｒ０，Ｄｕｅｈｌｗｖｓｏｄｗ｝ ｝ｘｕ 
Ｙｈｕｉﾁｊｘｑｊ／ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｅｌｖ ｝ｘ ｈｌｑｈｐ Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ｐｄ｛ｌｐｄｏ ４１５８３ € ab­
｝ｌｈｋｅｄｕ１ 
Ｇｌｈ Ｅｈｖｆｋｕｬｑｎｘｑｊ ｇｈｕ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｄｘｉ ４１５８３ € ｊｌｏｗ ｑｌｆｋｗ／ ｚｈｑｑ 
ｇｄｖ Ｄｕｅｈｌｗｖ｝ｌｐｐｈｕ ｇｈｑ Ｐｌｗｗｈｏｓｘｑｎｗ ｇｈｕ ｊｈｖｄｐｗｈｑ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｑ ｘｑｇ ｅｈｕｘｉｏｌｆｋｈｑ 
Ｅｈｗｬｗｌｊｘｑｊ ｅｌｏｇｈｗ１ Ｇｈｕ Ｗｬｗｌｊｎｈｌｗｖｐｌｗｗｈｏｓｘｑｎｗ ｌｖｗ ｇｄｅｈｌ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ｌｑｋｄｏｗｏｌｆｋｈｑ ＋ｔｘｄ­
ｏｌｗｄｗｌｙｈｑ， Ｖｆｋｚｈｕｓｘｑｎｗ ｇｈｕ ｊｈｖｄｐｗｈｑ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｑ ｘｑｇ ｅｈｕｘｉｏｌｆｋｈｑ Ｅｈｗｬｗｌｊｘｑｊ 
｝ｘ ｅｈｖｗｌｐｐｈｑ＞ ｇｈｕ Ｘｐｉｄｑｊ ｇｈｕ ｝ｈｌｗｏｌｆｋｈｑ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ ｋｄｗ ｇｄｅｈｌ ｑｘｕ Ｌｑｇｌ｝ｚｌｕｎｘｑｊ１ 
Ｚｈｌｗｈｕｈ Ｈｕｏｬｘｗｈｕｘｑｊｈｑ ｉｌｑｇｈｑ Ｖｌｈ ｌｑ ｇｈｐ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ３５１３６１５３４４／ 
ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ４＜８１ 

Zeile 52 
Ｌｑ ｇｌｈｖｈ ］ｈｌｏｈ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｖｒｑｖｗｌｊｈｑ ｅｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ 
＋｝１ Ｅ１ Ｊｈｏｇｅｘﾉｈｑ， ｘｑｇ ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ＋｝１ Ｅ１ Ｄｘｉｚｈｑ­
ｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｍｄｊｇ ｒｇｈｕ Ｉｌｖｆｋｈｕｈｌ／ ｉﾁｕ Ｖｈｊｈｏ０ ｒｇｈｕ Ｐｒｗｒｕｍｄｆｋｗｈｑ ｖｒｚｌｈ ｉﾁｕ ｬｋｑｏｌｆｋｈ 
］ｚｈｆｎｈ ｘｑｇ ｇｌｈ ｋｌｈｕｐｌｗ ｝ｘｖｄｐｐｈｑｋｬｑｊｈｑｇｈｑ Ｅｈｚｌｕｗｘｑｊｈｑ， ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｖｌｑｇ ｊｈｗｕｈｑｑｗ ｑｄｆｋ ￄｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕﾳ ｘｑｇ ￄｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕﾳ ｝ｘ ｈｕ­
fassen.  

Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｚｈｊｈ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｖｒｚｌｈ ｉﾁｕ Ｉｄｐｌｏｌ­
ｈｑｋｈｌｐｉｄｋｕｗｈｑ ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｋｌｈｕ／ ｖｒｑｇｈｕｑ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ８７ ｅｌｖ ８９ ｝ｘ ｈｕｎｏｬｕｈｑ１  
Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ／ ｇｌｈ ｇｌｈ Ｏｈｅｈｑｖｉﾁｋｕｘｑｊ ｇｈｖ Ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈｑ ｒｇｈｕ ｄｑｇｈｕｈｕ Ｓｈｕ­
ｖｒｑｈｑ ｅｈｕﾁｋｕｈｑ／ ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ／ ｖｒｚｈｌｗ ｖｌｈ ｑｄｆｋ ｄｏｏｊｈｐｈｌｑｈｕ Ｙｈｕｎｈｋｕｖｄｘｉ­
ｉｄｖｖｘｑｊ ｄｏｖ ｘｑｄｑｊｈｐｈｖｖｈｑ ｄｑ｝ｘｖｈｋｈｑ ｖｌｑｇ１  
Ｙｒｑ Ｊｈｕｌｆｋｗｈｑ ｒｇｈｕ Ｅｈｋｼｕｇｈｑ ｌｐ Ｌｑｏｄｑｇ ｒｇｈｕ ｙｒｑ Ｒｕｊｄｑｈｑ ｇｈｕ Ｈｘｕｒｓｬｌｖｆｋｈｑ Ｊｈ­
ｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗｈｑ ｉｈｖｗｊｈｖｈｗ｝ｗｈ Ｊｈｏｇｅｘﾉｈｑ／ Ｒｕｇｑｘｑｊｖｊｈｏｇｈｕ ｒｇｈｕ Ｙｈｕｚｄｕｑｘｑｊｖｊｈｏｇｈｕ 
ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ Ｙｒｑ Ｊｈｕｌｆｋｗｈｑ ｒｇｈｕ Ｅｈｋｼｕｇｈｑ ｄｑｇｈｕｈｕ Ｖｗｄｄｗｈｑ ｉｈｖｗｊｈｖｈｗ｝ｗｈ 
Ｊｈｏｇｅｘﾉｈｑ ｉｄｏｏｈｑ ｑｌｆｋｗ ｘｑｗｈｕ ｇｄｖ Ｄｅ｝ｘｊｖｙｈｕｅｒｗ１ Ｌｑ ｈｌｑｈｐ Ｖｗｕｄｉｙｈｕｉｄｋｕｈｑ ｉｈｖｗｊｈ­
ｖｈｗ｝ｗｈ Ｊｈｏｇｖｗｕｄｉｈｑ ｖｌｑｇ ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ１ Ｈｌｑｈ ｙｒｑ ｈｌｑｈｐ ｄｘｖｏｬｑｇｌｖｆｋｈｑ Ｊｈｕｌｆｋｗ 
ｙｈｕｋｬｑｊｗｈ Ｊｈｏｇｖｗｕｄｉｈ ｎｄｑｑ ｅｈｌ Ｚｌｇｈｕｖｓｕｘｆｋ ｝ｘ ｚｈｖｈｑｗｏｌｆｋｈｑ Ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｈｑ ｇｈｕ 
ｇｈｘｗｖｆｋｈｑ Ｕｈｆｋｗｖｒｕｇｑｘｑｊ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈ ｖｈｌｑ１ 
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Ｇｌｈ Ｊｈｚｈｕｅｈｖｗｈｘｈｕ ｘｑｇ ｇｌｈ ｇｄｕｄｘｉ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑｇｈｑ Ｑｈｅｈｑｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｈｕｋｈｅｘｑｊｖ­
｝ｈｌｗｕｬｘｐｈ／ ｇｌｈ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ６４１４５１５３３： ｈｑｇｈｑ／ ｖｌｑｇ ｎｈｌｑｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ１ Ｇｌｈｖｈ 
Ｅｈｗｕｬｊｈ ｖｌｑｇ ｄｏｖ ￄｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕﾳ ｝ｘ ｅｈｋｄｑｇｈｏｑ１ Ｑｄｆｋ｝ｄｋｏｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｉｕﾁｋｈｕｈ Ｈｕ­
ｋｈｅｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｬｘｐｈ ｎｼｑｑｈｑ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈ ｄｅｊｈ｝ｒｊｈｑ ｚｈｕｇｈｑ１ Ｈｕｖｗｄｗｗｘｑｊｖ­
ｅｈｗｕｬｊｈ ｉﾁｕ Ｈｕｋｈｅｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｬｘｐｈ／ ｇｌｈ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ６４１４５１５３３： ｈｑｇｈｑ／ ｐｌｑｇｈｕｑ ｇｌｈ 
ｑｌｆｋｗ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ＞ Ｈｕｖｗｄｗｗｘｑｊｖｅｈｗｕｬｊｈ ｉﾁｕ ｉｕﾁｋｈｕｈ Ｈｕｋｈｅｘｑｊｖ­
｝ｈｌｗｕｬｘｐｈ ｐｌｑｇｈｕｑ ｇｌｈ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ１ Ｈｕｖｗｄｗｗｘｑｊｖﾁｅｈｕｋｬｑｊｈ 
ｖｌｑｇ ｐｌｗ ｑｈｊｄｗｌｙｈｐ Ｙｒｕ｝ｈｌｆｋｈｑ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten (Zeilen 

54 bis 56) 
Zeile 54 
Ｋｌｈｕ｝ｘ ｊｈｋｼｕｈｑ ｄｏｏｈ ｉｈｖｗｈｑ ｘｑｇ ｏｄｘｉｈｑｇｈｑ Ｎｒｖｗｈｑ ｉﾁｕ ｝ｘｐ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑ 
ｊｈｋｼｕｈｑｇｈ Ｎｉ｝ ＋｝１ Ｅ１ Ｙｈｕｖｌｆｋｈｕｘｑｊｖｅｈｌｗｕｬｊｈ／ Ｎｕｄｉｗｖｗｒｉｉ０ ｘｑｇ Ｕｈｓｄｕｄｗｘｕｎｒｖｗｈｑ ﾱ 
ｒｋｑｈ ＤｉＤ ｘｑｇ ］ｌｑｖｈｑ，１ Ｈｅｈｑｖｒ ｖｌｑｇ ｋｌｈｕ ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｄｏｏｈ ｚｈｌｗｈｕｈｑ ｅｈ­
ｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｙｈｕｄｑｏｄｖｖｗｈｑ Ｉｄｋｕｗｈｑ ＋｝１ Ｅ１ Ｉｄｋｕｗｈｑ ｐｌｗ ｇｈｐ ｓｕｌｙｄｗｈｑ Ｎｉ｝ ｘｑｇ ｐｌｗ ｼｉｉｈｑｗ­
ｏｌｆｋｈｑ Ｙｈｕｎｈｋｕｖｐｌｗｗｈｏｑ， ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Zeile 55 
Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｚｈｊｈ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｎｼｑｑｈｑ ｑｘｕ ｈｌｑ­
ｊｈｖｆｋｕｬｑｎｗ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈｑ ｄｅｊｈ｝ｒｊｈｑ ｚｈｕｇｈｑ１ 
Ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｇｄｕｉ ｑｘｕ ｇｌｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｄｏｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈ ｅｈｕﾁｆｎ­
ｖｌｆｋｗｌｊｗ ｚｈｕｇｈｑ ＋ｙｊｏ１ ］ｈｌｏｈ ８９，１ 
Ｇｈｖｋｄｏｅ ｚｈｕｇｈｑ ｋｌｈｕ ｝ｘｑｬｆｋｖｗ ｇｌｈ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋｈｑ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ／ ｇｌｈ ｄｘｉ Ｚｈｊｈ 
｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｈｑｗｉｄｏｏｈｑ／ ｈｌｑｊｈｗｕｄｊｈｑ１ Ｖｌｈ ｐｌｑｇｈｕｑ ｇｄｐｌｗ 
Ｌｋｕｈ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ Ｊｈｖｄｐｗｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ＋Ｅｈｗｕｄｊ ｄｘｖ ］ｈｌｏｈ ８７ ｝ｘ｝ﾁｊｏｌｆｋ 
ＤｉＤ ｘｑｇ ］ｌｑｖｈｑ，１ Ｑｘｗ｝ｈｑ Ｖｌｈ ｈｌｑ Ｉｄｋｕ｝ｈｘｊ ｉﾁｕ Ｉｄｋｕｗｈｑ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ 
Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ／ ｉﾁｕ ｇｄｖ ｇｌｈ Ｓｕｌｙｄｗｑｘｗ｝ｘｑｊ ｑｄｆｋ ｇｈｕ ４ （０Ｕｈｊｈｏｘｑｊ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗ ｚｌｕｇ 
＋ｙｊｏ１ ］ｈｌｏｈ ４： ｖｒｚｌｈ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ４；１４４１５３３＜／ ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ４６５９，／ ｌｖｗ ｇｈｕ 
Ｎﾁｕ｝ｘｑｊｖｅｈｗｕｄｊ ｚｌｈ ｉｒｏｊｗ ｝ｘ ｅｈｕｈｆｋｑｈｑ＝ 
３／３６ （ ｇｈｖ Ｏｌｖｗｈｑｓｕｈｌｖｈｖ 

｛＃ Ｎｄｏｈｑｇｈｕｐｒｑｄｗｈ ｇｈｕ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ ｉﾁｕ Ｚｈｊｈ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ 

｛＃ ｈｌｑｉｄｆｋｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊ ＋ｎｐ， ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ 

｝ｘ｝ﾁｊｏｌｆｋ ＋ｑｘｕ ｅｈｌ ｇｒｓｓｈｏｗｈｕ Ｋｄｘｖｋｄｏｗｖｉﾁｋｕｘｑｊ， 
３／３３５ （ ｇｈｖ Ｏｌｖｗｈｑｓｕｈｌｖｈｖ 

｛＃ Ｄｑ｝ｄｋｏ ｇｈｕ Ｉｄｐｌｏｌｈｑｋｈｌｐｉｄｋｕｗｈｑ ｅｈｌ ｈｌｑｈｕ ｄｘｖ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｐ Ｄｑｏｄｖｖ ｅｈｊｕﾁｑｇｈ­
ｗｈｑ ｇｒｓｓｈｏｗｈｑ Ｋｄｘｖｋｄｏｗｖｉﾁｋｕｘｑｊ 

｛＃ ｈｌｑｉｄｆｋｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊ ＋ｎｐ， ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｅｈｖｆｋｬｉｗｌｊｘｑｊｖｒｕｗ ｘｑｇ Ｒｕｗ ｇｈｖ ｈｌｊｈｑｈｑ 
Hausstandes. 
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Ｈｖ ｌｖｗ ｋｼｆｋｖｗｈｑｖ ｇｈｕ Ｚｈｕｗ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ／ ｇｈｕ ｖｌｆｋ ｄｘｖ ｇｈｕ Ｇｌｉｉｈｕｈｑ｝ ｇｈｕ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋ 
ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ Ｊｈｖｄｐｗｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ＋Ｅｈｗｕｄｊ ｄｘｖ ］ｈｌｏｈ ８７ ｝ｘ｝ﾁｊｏｌｆｋ ＤｉＤ ｘｑｇ ］ｌｑｖｈｑ， 
ｘｑｇ ｇｈｕ Ｓｕｌｙｄｗｈｑｗｑｄｋｐｈ ＋Ｅｈｗｕｄｊ ｄｘｖ ］ｈｌｏｈ ４：， ｈｕｊｌｅｗ ＋ｖｒｊ１ Ｎｒｖｗｈｑｇｈｆｎｈｏｘｑｊ，１ 
Ｉﾁｋｕｈｑ Ｖｌｈ ｈｌｑ Ｉｄｋｕｗｈｑｅｘｆｋ／ ｖｒ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｇｄｑｄｆｋ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋｈｑ Ｄｘｉ­
wendungen einzutragen. 

Ｑｘｗ｝ｈｑ Ｖｌｈ ｈｌｑ Ｉｄｋｕ｝ｈｘｊ ｉﾁｕ Ｉｄｋｕｗｈｑ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ／ ｇｄｖ 
ｑｌｆｋｗ ｝ｘ ｐｈｋｕ ｄｏｖ ８３ （ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｊｈｑｘｗ｝ｗ ｚｌｕｇ／ ｌｖｗ ｇｈｕ Ｎﾁｕ｝ｘｑｊｖｅｈｗｕｄｊ ｇｘｕｆｋ 
ｖｄｆｋｊｈｕｈｆｋｗｈ Ｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ｑｄｆｋ ｉｒｏｊｈｑｇｈｐ Ｖｆｋｈｐｄ ｝ｘ ｅｈｕｈｆｋｑｈｑ＝ 

］ｘｕﾁｆｎｊｈｏｈｊｗｈ Ｎｌｏｒｐｈｗｈｕ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ 
Ｗｄｗｖｬｆｋｏｌｆｋｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｛ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ 

Ｌｑｖｊｈｖｄｐｗ ｊｈｉｄｋｕｈｑｈ Ｎｌｏｒｐｈｗｈｕ 
Zeile 56 
Ｘｑｄｅｋｬｑｊｌｊ ｙｒｑ ｇｈｕ Ｄｕｗ ｇｈｖ ｅｈｑｘｗ｝ｗｈｑ Ｙｈｕｎｈｋｕｖｐｌｗｗｈｏｖ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ 
ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｚｈｊｈ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｘｑｇ ｉﾁｕ Ｉｄｐｌｏｌｈｑｋｈｌｐｉｄｋｕｗｈｑ 
ｑｘｕ ｌｑ Ｋｼｋｈ ｇｈｕ ｉｒｏｊｈｑｇｈｑ Ｓｄｘｖｆｋｅｈｗｕｬｊｈ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕ ＋Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ，＝ 
Ｄｕｅｈｌｗｖｗｄｊｈ／ ｄｑ ｇｈｑｈｑ ｇｌｈ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｄｘｉｊｈｖｘｆｋｗ ｚｌｕｇ ｛ ３／６３ ﾼ２ｎｐ ｇｈｕ ｈｌｑ­
ｉｄｆｋｈｑ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊ ｝ｚｌｖｆｋｈｑ Ｚｒｋｑｘｑｊ ｘｑｇ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ１ 
Ｅｈｌ Ｉｄｐｌｏｌｈｑｋｈｌｐｉｄｋｕｗｈｑ ｅｈｗｕｬｊｗ ｇｌｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｈｅｈｑｉｄｏｏｖ ３／６３ ﾼ ｍｈ 
Entfernungskilometer. 

Ｇｌｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｊｌｏｗ ｑｌｆｋｗ ｉﾁｕ Ｉｏｘｊｖｗｕｈｆｎｈｑ１ Ｇｌｈ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘ０
ｖｆｋｄｏｈ ｇｄｕｉ ｋｼｆｋｖｗｈｑｖ ７１８３３ ﾼ ｌｐ Ｎｄｏｈｑｇｈｕｍｄｋｕ ｅｈｗｕｄｊｈｑ１ Ｈｌｑ ｋｼｋｈｕｈｕ Ｅｈｗｕｄｊ ｄｏｖ 
７１８３３ ﾼ ｌｖｗ ｄｑ｝ｘｖｈｗ｝ｈｑ／ ｖｒｚｈｌｗ Ｖｌｈ ｈｌｑ ｈｌｊｈｑｈｖ ｒｇｈｕ ｝ｘｕ Ｑｘｗ｝ｘｑｊ ﾁｅｈｕｏｄｖｖｈｑｈｖ 
Ｎｉ｝ ｅｈｑｘｗ｝ｈｑ ｒｇｈｕ ｇｌｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ ｇｌｈ Ｅｈｑｘｗ｝ｘｑｊ ｼｉｉｈｑｗｏｌｆｋｈｕ Ｙｈｕｎｈｋｕｖｐｌｗ­
ｗｈｏ ｇｈｑ ｄｏｖ Ｈｑｗｉｈｕｑｘｑｊｖｓｄｘｖｆｋｄｏｈ ｄｅ｝ｌｈｋｅｄｕｈｑ Ｅｈｗｕｄｊ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ１ 
Ｗｕｄｊｈｑ Ｖｌｈ ｇｈｑ ｖｒ ｈｕｐｌｗｗｈｏｗｈｑ Ｅｈｗｕｄｊ ｋｌｈｕ ｈｌｑ１ 

Ermittlung des Gewinns (Zeilen 61 bis 72) 
Zeile 63 
Ｚｘｕｇｈ ｉﾁｕ ｈｌｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｇｈｕ Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｄｊ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ Ｄｅｖ１ ４ ＨＶｗＪ 
ｌｑ Ｄｑｖｓｕｘｆｋ ｊｈｑｒｐｐｈｑ／ ｖｒ ｌｖｗ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｇｈｕ Ｌｑ­
ｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｄｊ ＋ｐｄ｛ｌｐｄｏ ７３ （ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ， 
ｊｈｚｌｑｑｈｕｋｼｋｈｑｇ ｋｌｑ｝ｘ｝ｘｕｈｆｋｑｈｑ１ Ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ Ｄｅｖ１ ５ Ｖｄｗ｝ ５ ＨＶｗＪ ｎｼｑｑｈｑ ｇｌｈ Ｄｑ­
ｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｇｈｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗｖ ｘｐ ｅｌｖ ｝ｘ ７３ （／ ｋｼｆｋｖｗｈｑｖ 
ｍｈｇｒｆｋ ｘｐ ｇｌｈ Ｋｌｑ｝ｘｕｈｆｋｑｘｑｊ／ ｊｈｚｌｑｑｐｌｑｇｈｕｑｇ ｋｈｕｄｅｊｈｖｈｗ｝ｗ ｚｈｕｇｈｑ１ Ｇｌｈｖｈ 
Ｋｈｕｄｅｖｈｗ｝ｘｑｊｅｈｗｕｬｊｈ ｖｌｑｇ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ６５ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｌｈ Ｅｈｐｈｖｖｘｑｊｖｊｕｘｑｇｏｄｊｈ 
ｉﾁｕ ｚｈｌｗｈｕｈ Ｄｅｖｈｗ｝ｘｑｊｈｑ ｘｑｇ Ｄｅｖｆｋｕｈｌｅｘｑｊｈｑ ｙｈｕｕｌｑｊｈｕｗ ｖｌｆｋ ｈｑｗｖｓｕｈｆｋｈｑｇ１ 
Ｇｌｈ Ｋｼｋｈ ｇｈｕ Ｅｈｗｕｬｊｈ ｘｑｇ ｇｌｈ Ｄｘｖﾁｅｘｑｊ ｇｈｖ Ｚｄｋｏｕｈｆｋｗｖ ｖｌｑｇ ｉﾁｕ ｍｈｇｈｖ ｈｌｑ｝ｈｏｑｈ 
Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｄｘｉ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗｈｐ Ｅｏｄｗｗ ｝ｘ ｈｕｏｬｘｗｈｕｑ１ 

Zeile 64 
Ｖｒｚｈｌｗ ｇｌｈ Ｄｘ￀ｼｖｘｑｊ ｇｈｕ ｍｈｚｈｌｏｌｊｈｑ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈｑ ｑｌｆｋｗ ｄｘｉ ｇｈｕ ｨｅｈｕｗｕｄｊｘｑｊ ｇｈｖ 
Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊｖｊｈｚｌｑｑｖ ＋ﾆﾆ ９ｅ／ ９ｆ ＨＶｗＪ， ｄｘｉ ｈｌｑ ｅｈｊﾁｑｖｗｌｊｗｈｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｅｈ­
ｕｘｋｗ／ ｖｌｑｇ ｇｌｈｖｈ Ｅｈｗｕｬｊｈ ｐｌｗ ９ （ ｓｕｒ Ｚｍ１ ｇｈｖ Ｅｈｖｗｈｋｈｑｖ ｝ｘ ｙｈｕ｝ｌｑｖｈｑ ＋Ｊｈｚｌｑｑ­
｝ｘｖｆｋｏｄｊ，１ 

Zeile 65 
Ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈ ｎｼｑｑｈｑ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ ＨＶｗＪ ｉﾁｕ ｇｌｈ ｎﾁｑｉｗｌｊｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｒｇｈｕ Ｋｈｕ­
ｖｗｈｏｏｘｑｊ ｙｒｑ ｄｅｑｘｗ｝ｅｄｕｈｑ ｅｈｚｈｊｏｌｆｋｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ 
ｅｌｖ ｝ｘ ７３ （ ｇｈｕ ｙｒｕｄｘｖｖｌｆｋｗｏｌｆｋｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｊｈｚｌｑｑｐｌｑ­
ｇｈｕｑｇ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ ＋Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｬｊｈ，１ 
Ｅｈｌ Ｈｌｑｑｄｋｐｈｑﾁｅｈｕｖｆｋｘｖｖｕｈｆｋｑｘｑｊ ｌｖｗ Ｙｒｕｄｘｖｖｈｗ｝ｘｑｊ／ ｇｄｖｖ 

４１＃ ｇｈｕ Ｊｈｚｌｑｑ ＋ｙｒｕ Ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｘｑｊ ｙｒｑ Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｬｊｈｑ， ｑｌｆｋｗ ｐｈｋｕ 
ｄｏｖ ４３３１３３３ ﾼ ｒｇｈｕ ｇｈｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｚｈｕｗ ｅ｝ｚ１ ｇｈｕ Ｈｕｖｄｗ｝ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｚｈｕｗ ｅｈｌ 
Ｏｄｑｇ０ ｘｑｇ Ｉｒｕｖｗｚｌｕｗｈｑ ｑｌｆｋｗ ｐｈｋｕ ｄｏｖ ４５８１３３３ ﾼ ｅｈｗｕｬｊｗ ｘｑｇ 

５１＃ ｇｈｕ Ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈ ｅｈｄｅｖｌｆｋｗｌｊｗ／ ｇｄｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｌｑ ｇｈｑ ｉｒｏｊｈｑｇｈｑ ｇｕｈｌ 
Ｚｍｈｑ１ ｄｑ｝ｘｖｆｋｄｉｉｈｑ２ｋｈｕ｝ｘｖｗｈｏｏｈｑ ｘｑｇ 

６１＃ ｇｄｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｘｑｇ ｌｐ ｇｄｕｄｘｉ ｉｒｏ­
ｊｈｑｇｈｑ Ｍｄｋｕ ｌｑ ｈｌｑｈｕ ｌｑｏｬｑｇｌｖｆｋｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｖｗｬｗｗｈ ｇｌｈｖｈｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉ­
ｏｌｆｋ ｒｇｈｕ ｉｄｖｗ ｄｘｖｖｆｋｏｌｈﾉｏｌｆｋ ＋ｐｌｑｇｈｖｗｈｑｖ ｝ｘ ＜３ （， ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋ ｊｈｑｘｗ｝ｗ ｚｌｕｇ ｘｑｇ 

７１＃ ｇｈｕ Ｖｗｈｘｈｕｓ￀ｌｆｋｗｌｊｈ ｇｄｖ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｖｈｌｑｈｕ Ｉｘｑｎｗｌｒｑ ｑｄｆｋ ｅｈｑｈｑｑｗ ｖｒｚｌｈ 
ｇｌｈ ｙｒｕｄｘｖｖｌｆｋｗｏｌｆｋｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｄｑｊｌｅｗ１ 

Ｇｌｈ Ｖｘｐｐｈ ｇｈｕ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｗｈｑ Ｌｑｙｈｖｗｌｗｌｒｑｖｄｅ｝ｘｊｖｅｈｗｕｬｊｈ ｇｄｕｉ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｖ Ｄｅ­
｝ｘｊｖ ｘｑｇ ｌｑ ｇｈｑ ｇｕｈｌ ｙｒｕｄｑｊｈｊｄｑｊｈｑｈｑ Ｚｍｈｑ１ ｌｑｖｊｈｖｄｐｗ ｑｌｆｋｗ ｐｈｋｕ ｄｏｖ ５３３１３３３ 
ﾼ ｅｈｗｕｄｊｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｋｼｋｈ ｇｈｕ Ｅｈｗｕｬｊｈ ｌｖｗ ｉﾁｕ ｍｈｇｈｖ ｈｌｑ｝ｈｏｑｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊｘｗ ｄｘｉ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗｈｐ Ｅｏｄｗｗ 
｝ｘ ｈｕｏｬｘｗｈｕｑ ＋ｙｊｏ１ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑ ｙｒｐ ３；１３８１５３３＜／ ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ９６６，１ 

Zeile 66 
Ｅｈｌｐ ｨｅｈｕｊｄｑｊ ｙｒｑ ｇｈｕ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ｇｘｕｆｋ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑｖｙｈｕｊｏｈｌｆｋ 
ｅ｝ｚ１ ｑｄｆｋ Ｇｘｕｆｋｖｆｋｑｌｗｗｖｖｬｗ｝ｈｑ ｝ｘｕ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ｑｄｆｋ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ６ ＨＶｗＪ ｖｌｑｇ 
ｇｌｈ ｇｘｕｆｋ ｇｈｑ Ｚｈｆｋｖｈｏ ｇｈｕ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊｖｄｕｗ ｅｈｇｌｑｊｗｈｑ Ｋｌｑ｝ｘｕｈｆｋｑｘｑｊｈｑ
ｘｑｇ Ｄｅｕｈｆｋｑｘｑｊｈｑ ｌｐ ｈｕｖｗｈｑ Ｍｄｋｕ ｑｄｆｋ ｇｈｐ ｨｅｈｕｊｄｑｊ ｝ｘｕ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ 
ｑｄｆｋ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ６ ＨＶｗＪ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１ 
Ｅｈｌ Ｄｘｉｊｄｅｈ ｒｇｈｕ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊ ｇｈｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖ ｌｖｗ ｈｌｑｈ Ｖｆｋｏｘｖｖｅｌｏｄｑ｝ ｑｄｆｋ ｇｈｑ 
Ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｈｑ ｇｈｖ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑｖｙｈｕｊｏｈｌｆｋｖ ｝ｘ ｈｕｖｗｈｏｏｈｑ１ Ｈｌｑ ｈｑｗｖｓｕｈｆｋｈｑｇｈｕ
ｨｅｈｕｊｄｑｊｖｊｈｚｌｑｑ２０ｙｈｕｏｘｖｗ ｌｖｗ ｈｅｈｑｉｄｏｏｖ ｋｌｈｕ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Zeile 67 
Ｋｌｈｕ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｘｑｇ ｈｌｑｋｈｌｗｏｌｆｋ ｉｈｖｗｊｈｖｗｈｏｏｗｈｑ Ｈｕｊｈｅｑｌｖｄｑｗｈｌｏｈ ｄｘｖ Ｅｈｗｈｌｏｌ­
ｊｘｑｊｈｑ ｄｑ Ｓｈｕｖｒｑｈｑｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ ＋Ｐｌｗｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｕｖｆｋｄｉｗｈｑ／ ｙｈｕｐｼｊｈｑｖｙｈｕｚｄｏ­
ｗｈｑｇｈ Ｓｈｕｖｒｑｈｑｊｈｖｈｏｏｖｆｋｄｉｗｈｑ ｘｑｇ Ｎｒｖｗｈｑｗｕｬｊｈｕｊｈｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗｈｑ ｚｌｈ ｝１ Ｅ１ Ｅﾁｕｒ０
ｊｈｐｈｌｑｖｆｋｄｉｗｈｑ， ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｌｈ ｌｑ ｇｈｕ ｊｈｖｒｑｇｈｕｗｈｑ ｘｑｇ ｈｌｑｋｈｌｗｏｌｆｋｈｑ Ｉｈｖｗｖｗｈｏ­
ｏｘｑｊ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｗｈｑ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｈｌｑｑｄｋｐｈｑ ｘｑｇ ０ｄｘｖｊｄｅｈｑ ｇﾁｕｉｈｑ ｑｌｆｋｗ ｝ｘｖｬｗ｝ｏｌｆｋ 
ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ； ｅｌｖ ９９ ｄｑｊｈｖｈｗ｝ｗ ｚｈｕｇｈｑ１ 
Ｖｒｚｈｌｗ Ｈｕｊｈｅｑｌｖｄｑｗｈｌｏｈ ｇｈｐ Ｗｈｌｏｈｌｑｎﾁｑｉｗｈｙｈｕｉｄｋｕｈｑ ｅ｝ｚ１ ﾆ ；ｅ ＮＶｗＪ ｘｑｗｈｕｏｌｈｊｈｑ／ 
ｖｌｑｇ ｖｌｈ ｋｌｈｕ ｌｑ ｙｒｏｏｈｕ Ｋｼｋｈ ＋ｈｌｑｖｆｋｏ１ ｖｗｈｘｈｕｉｕｈｌｈｕ Ｄｑｗｈｌｏｈ， ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ Ｇｌｈ ｈｑｗ­
ｖｓｕｈｆｋｈｑｇｈ Ｎｒｕｕｈｎｗｘｕ ｈｕｉｒｏｊｗ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ９＜１ 
Zeile 69 
Ｑｄｆｋ ﾆ ６ Ｑｕ１ ７３ ＨＶｗＪ ｘｑｇ ﾆ ；ｅ ＮＶｗＪ ｚｈｕｇｈｑ ｇｌｈ ｇｒｕｗ ｄｘｉｊｈｉﾁｋｕｗｈｑ Ｈｕｗｕｬｊｈ ＋ｗｈｌｏ­
ｚｈｌｖｈ， ｖｗｈｘｈｕｉｕｈｌ ｊｈｖｗｈｏｏｗ１ Ｇｄｐｌｗ ｌｑ ］ｘｖｄｐｐｈｑｋｄｑｊ ｖｗｈｋｈｑｇｈ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｖｌｑｇ 
ｑｄｆｋ ﾆ ６ｆ Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ ｘｑｇ ﾆ ；ｅ ＮＶｗＪ ＋ｗｈｌｏｚｈｌｖｈ， ｑｌｆｋｗ ｝ｘｐ Ｄｅ｝ｘｊ ｝ｘｊｈｏｄｖｖｈｑ１ 
Ｇｈｕ Ｖｄｏｇｒ ｄｘｖ ｇｈｑ Ｈｕｗｕｬｊｈｑ ｘｑｇ ｇｈｑ Ｄｘｉｚｈｑｇｘｑｊｈｑ ｌｖｗ ｄｏｖ Ｊｈｖｄｐｗｅｈｗｕｄｊ ｝ｘ 
ｈｕｎｏｬｕｈｑ１ Ｇｈｕ ｖｗｈｘｈｕｏｌｆｋ ｑｌｆｋｗ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑｇｈ Ｗｈｌｏ ｌｖｗ ｐｌｗ ｈｑｗｖｓｕｈｆｋｈｑｇｈｐ 
Ｙｒｕ｝ｈｌｆｋｈｑ ｄｏｖ Ｎｒｕｕｈｎｗｘｕｅｈｗｕｄｊ ｄｑ｝ｘｊｈｅｈｑ１ 

Ergänzende Angaben (Zeilen 73 bis 78) 

Rücklagen und stille Reserven (Zeilen 73 bis 76) 

Zeile 73 

Rücklage nach § 6c i.V.m. § 6b EStG 
Ｅｈｌ ｇｈｕ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊ ｙｒｑ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑ ｌｖｗ ｇｈｕ Ｈｕｏｼｖ ｌｑ ］ｈｌｏｈ ４９ ｄｏｖ Ｈｌｑｑｄｋｐｈ 
｝ｘ ｈｕｉｄｖｖｈｑ１ Ｖｌｈ ｋｄｅｈｑ ｇｄｑｑ ｇｌｈ Ｐｼｊｏｌｆｋｎｈｌｗ／ ｅｈｌ ｅｈｖｗｌｐｐｗｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ 
＋｝１ Ｅ１ Ｊｕｘｑｇ ｘｑｇ Ｅｒｇｈｑ／ Ｊｈｅｬｘｇｈ／ Ｄｘｉｚｘｆｋｖ， ｇｈｑ ｈｑｗｖｗｈｋｈｑｇｈｑ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊｖ-
ｊｈｚｌｑｑ ＋ｖｒｊ１ ｖｗｌｏｏｈ Ｕｈｖｈｕｙｈｑ， ｙｒｑ ｇｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｄｑｊｈ­
ｖｆｋｄｉｉｗｈｕ ｒｇｈｕ ｋｈｕｊｈｖｗｈｏｏｗｈｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｊﾁｗｈｕ ｄｅ｝ｘ｝ｌｈｋｈｑ ＋ｙｊｏ１ ］ｈｌｏｈ ：７，１ Ｖｒｚｈｌｗ 
Ｖｌｈ ｇｌｈｖｈｑ Ｄｅ｝ｘｊ ｑｌｆｋｗ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊ ｙｒｕｊｈｑｒｐｐｈｑ ｋｄｅｈｑ／ ｎｼｑｑｈｑ 
Ｖｌｈ ｇｈｑ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊｖｊｈｚｌｑｑ ｌｑ ｈｌｑｈ ｖｗｈｘｈｕｉｕｈｌｈ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈ ｈｌｑｖｗｈｏｏｈｑ／ ｇｌｈ ｄｏｖ Ｅｈ­
ｗｕｌｈｅｖｄｘｖｊｄｅｈ ｅｈｋｄｑｇｈｏｗ ｚｌｕｇ１ Ｇｌｈ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊ２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊ ｐｘｖｖ ｌｑｑｈｕｋｄｏｅ ｙｒｑ 
ｙｌｈｕ ＋ｅｈｌ Ｊｈｅｬｘｇｈｑ ｖｈｆｋｖ， Ｚｍｈｑ１ ｑｄｆｋ Ｙｈｕｬｘﾉｈｕｘｑｊ ｈｕｉｒｏｊｈｑ１ Ｄｑｇｈｕｈｑｉｄｏｏｖ ｌｖｗ 
ｈｌｑｈ Ｙｈｕ｝ｌｑｖｘｑｊ ｇｈｕ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈ ｙｒｕ｝ｘｑｈｋｐｈｑ ＋ｙｊｏ１ ］ｈｌｏｈ ９７，１ Ｇｌｈ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈ ｌｖｗ ｌｑ 
ｇｌｈｖｈｑ Ｉｬｏｏｈｑ ｊｈｚｌｑｑｈｕｋｼｋｈｑｇ ｄｘｉ｝ｘｏｼｖｈｑ１ 

Rücklage für Ersatzbeschaffung nach R 6.6 EStR 

Ｈｕｋｄｏｗｈｑ Ｖｌｈ Ｈｑｗｖｆｋｬｇｌｊｘｑｊｖ｝ｄｋｏｘｑｊｈｑ ｉﾁｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ／ ｇｌｈ ｄｘｉｊｕｘｑｇ ｋｼ­
ｋｈｕｈｕ Ｊｈｚｄｏｗ ＋｝１ Ｅ１ Ｅｕｄｑｇ／ Ｖｗｘｕｐ／ ｨｅｈｕｖｆｋｚｈｐｐｘｑｊ／ Ｇｌｈｅｖｗｄｋｏ／ ｘｑｙｈｕｖｆｋｘｏｇｈｗｈｕ 
Ｘｑｉｄｏｏ， ｒｇｈｕ ｝ｘｕ Ｙｈｕｐｈｌｇｘｑｊ ｈｌｑｈｖ ｅｈｋｼｕｇｏｌｆｋｈｑ Ｈｌｑｊｕｌｉｉｖ ＋｝１ Ｅ１ Ｈｑｗｈｌｊｑｘｑｊ， ｄｘｖ 
ｇｈｐ Ｅｈｗｕｌｈｅｖｙｈｕｐｼｊｈｑ ｄｘｖｊｈｖｆｋｌｈｇｈｑ ｖｌｑｇ／ ｎｼｑｑｈｑ Ｖｌｈ ｇｈｑ ｈｑｗｖｗｈｋｈｑｇｈｑ Ｊｈ­
ｚｌｑｑ ｌｑ ｈｌｑｈ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈ ｉﾁｕ Ｈｕｖｄｗ｝ｅｈｖｆｋｄｉｉｘｑｊ ｑｄｆｋ Ｕ ９１９ ＨＶｗＵ ｊｈｚｌｑｑｐｌｑｇｈｕｑｇ 
einstellen. 

Zusatz für steuerbegünstigte Körperschaften: 

Ｕﾁｆｎｏｄｊｈｑ／ ｇｌｈ ｖｗｈｘｈｕｅｈｊﾁｑｖｗｌｊｗｈ Ｎｼｕｓｈｕｖｆｋｄｉｗｈｑ ｌｐ ｌｇｈｈｏｏｈｑ Ｅｈｕｈｌｆｋ ｊｈｅｌｏｇｈｗ 
ｋｄｅｈｑ ＋ﾆ ８； Ｑｕ１ ９ ｘｑｇ ： ＤＲ，／ ｐｌｑｇｈｕｑ ｑｌｆｋｗ ｇｈｑ Ｊｈｚｌｑｑ ｘｑｇ ｖｌｑｇ ｇｈｖｋｄｏｅ ｋｌｈｕ 
ｑｌｆｋｗ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 

Zeile 75 

Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ／ ｉﾁｕ ｇｌｈ ｈｌｑ Ｄｘｖｊｏｈｌｆｋｖｓｒｖｗｈｑ ｑｄｆｋ ﾆ ７ｊ ＨＶｗＪ ｊｈｅｌｏｇｈｗ ｚｘｕｇｈ／ 
ｖｌｑｇ ｌｑ ｈｌｑ ｏｄｘｉｈｑｇ ｝ｘ ｉﾁｋｕｈｑｇｈｖ Ｙｈｕ｝ｈｌｆｋｑｌｖ ｄｘｉ｝ｘｑｈｋｐｈｑ１ Ｇｌｈｖｈｖ Ｙｈｕ｝ｈｌｆｋｑｌｖ 
ｌｖｗ ｇｈｕ Ｖｗｈｘｈｕｈｕｎｏｬｕｘｑｊ ｅｈｌ｝ｘｉﾁｊｈｑ１ 

Entnahmen und Einlagen (Zeilen 77 und 78) 
Ｋｌｈｕ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｘｑｇ Ｈｌｑｏｄｊｈｑ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ／ ｇｌｈ ｑｄｆｋ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ７ｄ ＨＶｗＪ 
ｊｈｖｒｑｇｈｕｗ ｄｘｉ｝ｘ｝ｈｌｆｋｑｈｑ ｖｌｑｇ１ Ｇｄ｝ｘ ｝ｬｋｏｈｑ ｑｌｆｋｗ ｑｘｕ ｇｌｈ ｇｘｕｆｋ ｇｌｈ ｓｕｌｙｄｗｈ Ｑｘｗ­
｝ｘｑｊ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｕ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｒｇｈｕ Ｏｈｌｖｗｘｑｊｈｑ ｈｑｗｖｗｄｑｇｈｑｈｑ Ｈｑｗｑｄｋｐｈｑ／ 
ｖｒｑｇｈｕｑ ｄｘｆｋ ｇｌｈ Ｊｈｏｇｈｑｗｑｄｋｐｈｑ ｘｑｇ ０ｈｌｑｏｄｊｈｑ ＋｝１ Ｅ１ ｓｕｌｙｄｗ ｙｈｕｄｑｏｄｖｖｗｈ Ｊｈｏｇｄｅ­
ｋｈｅｘｑｊ ｙｒｐ ｅｈｗｕｌｈｅｏｌｆｋｈｑ Ｅｄｑｎｎｒｑｗｒ ｒｇｈｕ Ｄｘｖ｝ｄｋｏｘｑｊ ｄｘｖ ｇｈｕ Ｎｄｖｖｈ，１ Ｈｑｗｑｄｋ­
ｐｈｑ ｘｑｇ Ｈｌｑｏｄｊｈｑ／ ｇｌｈ ｑｌｆｋｗ ｌｑ Ｊｈｏｇ ｅｈｖｗｈｋｈｑ／ ｖｌｑｇ ｊｕｘｑｇｖｬｗ｝ｏｌｆｋ ｐｌｗ ｇｈｐ Ｗｈｌｏｚｈｕｗ 
ﾱ ｊｊｉ１ ｝ｘ｝ﾁｊｏｌｆｋ Ｘｐｖｄｗ｝ｖｗｈｘｈｕ ﾱ ｄｑ｝ｘｖｈｗ｝ｈｑ ＋ｙｊｏ１ Ｄｘｖｉﾁｋｕｘｑｊｈｑ ｝ｘ ］ｈｌｏｈ ４９，１ 

Erläuterungen zur Anlage AVEÜR (Anlageverzeichnis) 

Ｌｑ ｇｈｕ Ｖｓｄｏｗｈ ￄＤｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ２Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗﾳ ｖｌｑｇ ｇｌｈ ｋｌｖｗｒ­
ｕｌｖｆｋｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｅ｝ｚ１ Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗｈ／ ｇｈｕ ｝ｘ Ｅｈｊｌｑｑ 
ｇｈｖ Ｊｈｚｌｑｑｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊｖ｝ｈｌｗｕｄｘｐｖ ｙｒｕｋｄｑｇｈｑｈｑ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ／ ｊｊｉ１ ｙｈｕｐｌｑｇｈｕｗ 
ｘｐ ﾁｅｈｕｗｕｄｊｈｑｈ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈｑ／ ］ｘｖｆｋﾁｖｖｈ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｄｅｖｈｗ｝ｘｑｊｖｅｈｗｕｬｊｈ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ 
Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ／ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 
Ｌｑ ｇｈｕ Ｖｓｄｏｗｈ ￄ］ｘｊｬｑｊｈﾳ ｖｌｑｇ ｇｌｈ Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕ ｐｌｗ ｇｈｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０２Ｋｈｕｖｗｈｏ­
ｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｒｇｈｕ ｇｈｐ Ｈｌｑｏｄｊｈｚｈｕｗ／ ｊｊｉ１ ｙｈｕｐｌｑｇｈｕｗ ｘｐ ﾁｅｈｕｗｕｄｊｈｑｈ Ｕﾁｆｎｏｄｊｈｑ／ 
］ｘｖｆｋﾁｖｖｈ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｄｅｖｈｗ｝ｘｑｊｖｅｈｗｕｬｊｈ ｑｄｆｋ ﾆ ：ｊ Ｄｅｖ１ ５ ＨＶｗＪ／ ｈｌｑ｝ｘｗｕｄｊｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｐｌｑｇｈｕｘｑｊ ｇｘｕｆｋ ｈｌｑｈｑ ］ｘｖｆｋｘｖｖ ｌｖｗ ｑｌｆｋｗ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｙｈｕｈｌｑｑｄｋｐｘｑｊ／ ｖｒｑ­
ｇｈｕｑ ｌｐ Ｚｍ１ ｇｈｕ Ｅｈｚｌｏｏｌｊｘｑｊ ｝ｘ ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｈｑ１ 

Erläuterungen zur Anlage SZE (Ermittlung der nichtabzieh­
baren Schuldzinsen bei Einzelunternehmen) 

Ｇｌｈ Ｄｑｊｄｅｈｑ ｌｑ ｇｈｕ Ｄｑｏｄｊｈ Ｖ］Ｈ ｖｌｑｇ ｅｈｌ Ｈｌｑ｝ｈｏｘｑｗｈｕｑｈｋｐｈｑ ｝ｘ ﾁｅｈｕｐｌｗｗｈｏｑ／ ｚｈｑｑ 
ｇｌｈ ｊｈｏｗｈｑｇ ｊｈｐｄｆｋｗｈｑ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ／ ｒｋｑｈ Ｅｈｕﾁｆｎｖｌｆｋｗｌｊｘｑｊ ｇｈｕ Ｖｆｋｘｏｇ｝ｌｑｖｈｑ 
ｉﾁｕ Ｇｄｕｏｈｋｈｑ ｝ｘｕ Ｉｌｑｄｑ｝ｌｈｕｘｑｊ ｙｒｑ Ｄｑｖｆｋｄｉｉｘｑｊｖ０ ｒｇｈｕ Ｋｈｕｖｗｈｏｏｘｑｊｖｎｒｖｗｈｑ ｙｒｑ 
Ｚｌｕｗｖｆｋｄｉｗｖｊﾁｗｈｕｑ ｇｈｖ Ｄｑｏｄｊｈｙｈｕｐｼｊｈｑｖ／ ｇｈｑ Ｅｈｗｕｄｊ ｙｒｑ ５１３８３ ﾼ ﾁｅｈｕｖｗｈｌｊｈｑ１ 
Ｇｌｈ Ｈｌｑｗｕｄｊｘｑｊｈｑ ｌｑ ｇｈｑ ］ｈｌｏｈｑ ７ ｅｌｖ ； ｇｌｈｑｈｑ ｇｈｕ Ｈｕｐｌｗｗｏｘｑｊ ｇｈｖ ｐｄﾉｊｈｅｏｌｆｋｈｑ 
Ｊｈｚｌｑｑｖ ｉﾁｕ ］ｚｈｆｎｈ ｇｈｖ ﾆ ７ Ｄｅｖ１ ７ｄ ＨＶｗＪ ＋ｙｊｏ１ Ｕｇｑｕ１ ； ｇｈｖ ＥＰＩ０Ｖｆｋｕｈｌｅｈｑｖ 
ｙｒｐ ４：１４４１５３３８／ ＥＶｗＥｏ Ｌ Ｖ１ ４３４＜，１ 

Zeile 6 
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